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Wir wünschen viel Freude beim Lesen der neuen 
Ausgabe der Neukirchner Gemeindezeitung.

Der Herbst ist nicht mehr weit;
willkommen bunte Jahreszeit.
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Liebe Neukirchner!
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Straßenbau, Wasserleitungs- und Glasfa-
serausbau schreitet weiterhin voran
Große Fortschritte konnten wir in die­
ser Bausaison mit der Weiterführung des 
Straßenbauprogrammes, dem Ausbau 
der kommunalen Wasserversorgung und 
Breitbandausbau verzeichnen. Heuer sol­
len noch die Bereiche Salzburger Straße, 
Törringstraße, Davidstraße, Weiter Bach, 
Dr.-Theodor-Mayer-Straße, Pfarrgasse und 
Schulstraße fertiggestellt werden.
Die Asphaltierungsarbeiten im Zuge des 
Wasserleitungsbaus werden nach Einhal­
tung der notwendigen Setzungen fertig­
gestellt.

Regelmäßige Sanierungsarbeiten an und 
bei unseren Bildungseinrichtungen
Wie jedes Jahr nutzen unsere Gemeinde­
mitarbeiter in Kooperation mit den ört­
lichen Unternehmen die Ferienzeit, um 
notwendige Sanierungen und Erneuerun­
gen durchzuführen. Schwerpunktmäßig 
wurden heuer die Nasszellen beim Gym­
nastiksaal generalsaniert. Das kommt 
nicht nur unseren Kindern, sondern auch 
den örtlichen Vereinen zugute. Neben not­
wendigen Reparaturarbeiten im Physiksaal 
und diversen Malerarbeiten wurde der 
EDV-Raum zum Zeichen- und Musikraum 
adaptiert.

Der Neubau der „Villa Kunterbunt“, so 
wird unser neues Kindergartenzusatzge­
bäude bezeichnet, stellt einen Schwer­
punkt der Herbstarbeiten dar. Noch in die­
sem Jahr soll eine Kindergartengruppe in 
das neue Gebäude hinter der Volksschule 
einziehen. Der große Kindergartenzubau 
ist weiterhin in der Genehmigungsphase 
und wird im kommenden Jahr begonnen.

Neue Leitung in unserer Volksschule
Sehr herzlich begrüße ich unseren neuen 
Direktor Josef Wimmer an unserer Volks­

schule. Er übernimmt die Leitung der 
Volksschule von Andrea Hager. Andrea war 
jahrelang eine verlässliche Partnerin für 
die Gemeinde und ich bedanke mich ganz 
herzlich für die gute Zusammenarbeit!

Spielesommer und Ferienprogramm wa-
ren wieder ein großer Erfolg
In diesem Sommer konnte wieder ein um­
fangreiches Kinderferienprogramm der 
Neukirchner Vereine und der „Spielesom­
mer“ der Gemeinde sehr erfolgreich um­
gesetzt werden.
Der Spielesommer, ein bewährtes Ange­
bot der Gemeinde zur Kinderbetreuung 
während der Ferienzeit, konnte dank der 
hervorragenden Betreuung wieder mit 
vielen begeisterten Kindern durchgeführt 
werden. 
Unsere Kinder und auch die Eltern sind 
sehr dankbar für die vielfältigen Veranstal­
tungen unsere Vereine und Organisatio­
nen. Herzlichen Dank an alle Beteiligen.

Die Gemeindebibliothek feierte ihr 
10-jähriges Bestehen
10 Gemeindebibliothek sind 10 Jahre Er­
folgsgeschichte unserer Bibliothek. Die 
vielen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
unter der Leitung von Brigitte Plasser und 
dem Bibliothekar Johann Kreuzberger 
schaffen es, uns alle für Bücher und neue 
Medien zu begeistern. Nur der Beharrlich­
keit aller Beteiligten ist es zu verdanken, 
dass unsere Bibliothek heute so ist wie sie 
ist. Allen MitarbeiterInnen gratuliere ich 
zu ihrer Erfolgsgeschichte, zu den Rekor­
den und zum positiven Zuspruch aus der 
ganzen Bevölkerung.

Hervorragende Leistungen und Landju-
gendmitglieder 
Einen großen Erfolg erzielten unsere Ver­
treterInnen der Landjugend beim Bundes­
entscheid 2023 in Judenburg „Reden und 

4er Cup“. Nach den Siegen in den Vorrun­
den setzen sich Julia Hatheier, Lisa Polland, 
Miriam Rappl und Christoph Scharinger 
unter 12 Teilnehmergruppen als Sieger 
durch. In der Kategorie „Neues Sprach­
rohr“ konnten sie die Jury mit dem Thema 
„Vorurteile in systemrelevanten Berufs­
gruppen“ mit ihrem Talent und Können 
überzeugen. Herzliche Gratulation zum 
Bundessieg!

Beim Bezirksentscheid Pflügen der Land­
jugend belegte Hannes Altenbucher Platz 
1 in der Kategorie „Drehpflug Spezial“. Auf 
Platz 1 in der Kategorie „Beetpflug“ kam 
Lukas Spitaler. Die besten Pflüger des Be­
zirks werden beim Landesentscheid in 
Sierning antreten. Herzliche Gratulation 
zum Bezirkssieg und viel Erfolg beim Lan­
desbewerb.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen 
Herbst und bleiben Sie gesund!
Sie sehen es tut sich was in Neukirchen!
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...

Alina Wolfersberger
Foto: privat

...zur Geburt

„Das größte Glück ist manchmal 
ganz klein“

...zur bestandenen Matura

Bravo! Selin Karaca
Bildquelle: privat

Lukas Beinhundner
Bildquelle: privat

Herzlichen Glückwunsch an Daniela Wol­
fersberger und Aratsch Daniel zur Geburt 
ihrer Tochter Alina am 20.05.2023.

Sina Wengler
Bildquelle: privat

Simon Grünbacher
Bildquelle: privat

Wir gratulieren Monika und Michael 
Kern zur Geburt ihrer Tochter Olivia am 
13.05.2023.

Olivia Kern
Foto: privat

HLW Braunau
Sina Wengler – bestanden

HTL Braunau
Lukas Beinhundner – ausgezeichneter Er­
folg
Simon Grünbacher – guter Erfolg

GYM Braunau
Selin Karaca – ausgezeichneter Erfolg

BAFEP Ried
Miriam Rappl – bestanden

Miriam Rappl
Bildquelle: privat
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...zur Diamantenen Hochzeit

...zum Studienabschluss

Nikolaus Eckereder hat am 17.5.2023 sein 
Studium der Rechtswissenschaften an 
der Karl-Franzens-Universität in Graz mit 
Sponsion zum Mag. jur abgeschlossen.

Wir gratulieren recht herzlich zu diesem 
Erfolg!

Nikolaus Eckereder
Bildquelle: Christina Reithofer

Maislinger Franz und Katharina
Foto: Wilhelm Baar

Betriebsausflug Gemeinde 2023
Auch heuer machten wir unseren alljähr­
lichen Betriebsausflug!
Am Freitag, 14. Juli besuchten die Mit­
arbeiter der Gemeinde die Firma AMAG 
Austria Metall GmbH, dort durften wir das 
Werksgelände besichtigen und erhielten 
spannende Informationen über Alumi­
nium.
Weiter ging es für uns nach Ried im Inn­
kreis, wo wir einen Bierbummel mit un­
seren Bausachverständigen Ing. Harald 
Zotscher erleben durften. Im Zuge eines 
launigen Spaziergangs ging es zu Bräu- 
stätten und Bierwirten, die bierige Spezia­
litäten servierten. Über einzigartige und 
historische Bierkeller bis hin zu geschicht­
lichen Schauplätzen der Braukunst lernten 
wir über eine besondere Art, das Bier bes­
ser kennen.
Es war ein grandioser Ausflug mit jeder 
Menge schöner Erinnerungen!

Bildquelle: Gemeinde Neukirchen

Wünschen Sie eine Veröffentlichung 
von Geburtsgratulationen, Eheschlie­
ßungen, Ehejubiläen, Prüfungs- oder 
Berufserfolgen in der Neukirchner Ge­
meindezeitung?

Wir freuen uns über Ihren Text mit Foto 
per E-Mail an:
alina.ehrschwendtner@neukirchen.
ooe.gv.at

60 Jahre gemeinsam durchs Leben gehen, 
das ist ein kostbarer Schatz, den nur we­
nige erreichen. Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamantenen Hochzeit an Franz und 
Katharina Maislinger!

mailto:alina.ehrschwendtner%40neukirchen.ooe.gv.at?subject=Ver%C3%B6ffentlichung%20Gemeindezeitung
mailto:alina.ehrschwendtner%40neukirchen.ooe.gv.at?subject=Ver%C3%B6ffentlichung%20Gemeindezeitung
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GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Gemeinderatssitzung vom 03.07.2023

Gemeindefinanzen

a. Prüfungsberichte des Prüfungsaus­
schusses
Die Prüfungsberichte des Prüfungsaus­
schusses über die Kindergartenabrech­
nung wurden zur Kenntnis genommen.

b. Kündigungsgeld – Neue Veranlagung für 
Rücklagen der Gemeinde
Der Gemeinderat hat die Veranlagung von 
Rücklagen der Gemeinde, anstatt auf Spar­
büchern künftig auf Kündigungsgeld-Kon­
ten durchzuführen beschlossen.

Bauwesen

Neuerlassung Oö. Bau-Übertragungsver­
ordnung
Die baubehördlichen Kompetenzen hin­
sichtlich jener baulichen Anlagen, für die 
eine gewerbebehördliche Betriebsanla­
gengenehmigung erforderlich ist, an die 
Bezirkshauptmannschaft Braunau zu über­
tragen wurde einstimmig beschlossen. 
Die Gemeinde hat gemäß § 40 Abs. 4 Oö. 
GemO 1990 bei der Oö. Landesregierung 
den Antrag auf Aufnahme in die Oö. Bau-
Übertragungsverordnung 2023 zu stellen.

Raumordnung

a. FWP Nr. 4 Änderung Nr. 60 / ÖEK Nr. 2 
Änderung Nr. 17 – Einstellung
Das Widmungsverfahren FWP 4.60 ÖEK 
2.17 von Grünland – Land- und Forstwirt­
schaft in Bauland-Wohngebiet wurde ein­
gestellt.

b. Anregung Änderung Flächenwidmungs­
plan und ÖEK GSt. 760/7, KG Neukirchen
Das Verfahren zur Änderung des Flächen­
widmungsplanes sowie des örtlichen Ent­
wicklungskonzeptes für das Grundstück 
760/7, KG 40012 Neukirchen, von Grün­
land – Land- und Forstwirtschaft in Bau­
land – Wohngebiet einzuleiten, wurde ein­
stimmig beschlossen.

c. Beauftragung neuer Ortsplaner
Der Gemeinderat hat Ortsplaner DI Maxi­
milian Bauböck, mit den Planungsleistun­
gen für die grundlegende Überprüfung 
und Überarbeitung des derzeit gültigen 
Flächenwidmungsplanes gemäß § 18 Abs. 
1 Oö. ROG 1994, also Flächenwidmungs­
teil Nr. 4 und Örtliches Entwicklungskon­
zept Nr. 2 beauftragt.

Ordnung und Sicherheit

Pflichtbereichskommandant für Neukir­
chen a.d.E.
Die bestehenden Feuerwehr-Pflichtbe­
reichskommandanten für die Wahlperiode 
bis 2028 für die Gemeinde Neukirchen an 
der Enknach weiter zu bestellen wurde be­
schlossen.

Infrastruktur

a. Parkplatzgestaltung Obere Hofmark
Für die Befestigung des Parkplatzes Obere 
Hofmark Beton-Rasengittersteine von der 
Firma Fliesenhaus Schlatzer unter voller 
Ausnutzung der Förderung des Landes OÖ 
und nach dortiger Antragstellung mit posi­
tiver Rückmeldung anzukaufen wurde ein­
stimmig beschlossen.

b. Verordnung Auflassung Königsaich
Die Widmung für den Gemeingebrauch 
des Trennstückes 4 des Vermessungspla­
nes GZ 20986A-TP mit einem Flächenaus­
maß von 784 m², aufzuheben und für € 5,-- 
pro Quadratmeter an den Eigentümer des 
Grundstückes 1294 zu veräußern wurde 
beschlossen.

Gemeindebetriebe

Neue Vorgehensweise Hausanschlüsse 
kommunale Wasserversorgung
Der Gemeinderat hat beschlossen dass 
künftig die Verrechnung des Schiebers 
sowie der Grabung und der Leitung vom 

Schieber bis zur Grundgrenze direkt vom 
bauausführenden Unternehmen durchge­
führt wird sowie auch das bauausführende 
Unternehmen verpflichtet ist, Angebote 
an die betroffenen Anschlusspflichtigen 
auszustellen.

Darlehensaufnahme komm. Wasserver­
sorgung Bauabschnitte BA03 und BA05
Die Aufnahme eines Darlehens mit variab­
ler Verzinsung mit Aufschlag auf den 3Mo­
nats-EURIBOR für den Bauabschnitt BA03 
und BA05 wurde beschlossen.

Dringlichkeitsanträge

a. Kommunale Wasserversorgung – Instal­
lateurarbeiten Anschluss Schulen
Die Firma Eder Heizung Sanitär GmbH 
wurde mit der Herstellung des neuen Was­
seranschlusses der Schulen beauftragt.

b. Abräumung Gemeindeschottergrube – 
Auftragsvergabe
Die Firma Herbert Hangöbl GmbH wurde 
mit der Abräumung der Erweiterungsflä­
che der Gemeindeschottergrube beauf­
tragt.

c. Stützmauer Dr. Theodor Mayer Straße
Der Ausschuss für Infrastruktur wurde be­
auftragt, Gespräche mit den Grundanrai­
nern über die kostenfreie Abtretung des 
zum Bau einer Mauer notwendigen Grun­
des und die Errichtung einer neuen Stütz­
mauer zu führen.

d. Schulassistenz Volksschule – Schuljahr 
2023/24
Die Schulassistenz der Diakonie im Aus­
maß von 8 Wochenstunden für das Schul­
jahr 2023/24 wurde beauftragt.

Strauchschnitt

Liebe Neukirchnerinnen und 
Neukirchner!

Um unser schönes Ortsbild aufrecht zu 
erhalten bitten wir darum, Sträucher, 
welche über die Grundstücksgrenze 
hängen, zu entfernen.
Sollte Ihnen keine Astschere zur 
Verfügung stehen, können Sie sich  
gerne bei der Gemeinde melden unter 
07729/2255-200; unsere Bauhofmit­
arbeiter werden Ihnen gerne behilflich 
sein.

Sollten störende Sträucher nicht selbst­
ständig entfernt werden, sieht sich die 
Gemeinde durch den Bauhof dazu ver­
pflichtet, sich um diese Angelegenheit 
eigenständig zu kümmern.

Für diese Arbeit wird eine Pauschale 
verrechnet.

Danke, 
das Gemeinde-Team

Ergebnis Blutspendeaktion

4 % der Oberösterreichischen Bevölkerung 
spenden im Durchschnitt Blut und sorgen 
somit für die Versorgung der OÖ Kranken­
häuser mit Blut und Blutprodukten, damit 
Patienten in Not geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion am 
29.06.2023 in der Mittelschule Neukirchen 
a.d.E. können wir mitteilen, dass insge­
samt 78 Bürgerinnen und Bürger Blut ge­
spendet haben. 

Der Blutspendedienst des Roten Kreu­
zes für OÖ dankt allen Teilnehmer­
innen und Teilnehmern herzlich für ihre  
Unterstützung. 

Weiters auch großen Dank an die Mitarbei­
ter der Freiwilligen Feuerwehr, den freiwil­
ligen Mitarbeitern des Roten Kreuzes und 
den ehrenamtlichen Helfern.

Text- und Bildquelle: Rotes Kreuz OÖ

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden am 
02.10.2023
23.10.2023
11.12.2023

 jeweils um 19:00 Uhr im Gemeindeamt (Sitzungszimmer) statt.

Kunstsoffsammlung 
(Gelber Sack)

Mittwoch 20.09.2023
Mittwoch 18.10.2023
Mittwoch 15.11.2023

Grün- und Strauchschnitt

ab 03. April bis 30. Oktober 2023

bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 
5145 Neukirchen

Restmüll 4-wöchig
R1 R2

20.09.2023 04.10.2023
18.10.2023 31.10.2023
15.11.2023 29.11.2023
13.12.2023 27.12.2023

Die 2-wöchigen Termine sind bei 
R1 + R2 gleich

Altpapier
Montag 09.10.2023
Montag 20.11.2023

Biotonnentermin
Mittwoch 11.10.2023
Mittwoch 08.11.2023

MÜLLINFOS

Gemeindekalender 2023

Für 2023 ist wieder ein gedruckter Ge­
meindekalender geplant, der an alle 
Haushalte verschickt werden soll. Neben 
den amtlichen Terminen und den Müll­
abfuhrterminen wird der Kalender auch 
alle wichtigen Veranstaltungstermien be­
inhalten. Der Veranstaltungskalender der 
Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
wird ausschließlich digital in der Gemein­
dehomepage geführt. Daher bitte vor der 
Terminbekanntgabe für den Gemeinde­
kalender die voreingetragenen Termine in 
der Gemeindehomepage unter www.neu­
kirchen.eu > Unser Ort > Veranstaltungen 
– selbstständig prüfen, um mögliche Ter­
minkollisionen zu vermeiden.

Die Termine für den Gemeindekalen­
der 2023 bitte bis spätestens 25.10.2023 
telefonisch an +43 7729 2255-202 oder             
anna-lena.neuhauser@neukirchen.ooe.
gv.at bekanntgeben.

http://www.neukirchen.eu
http://www.neukirchen.eu
mailto:anna-lena.neuhauser%40neukirchen.ooe.gv.at?subject=Termin%20f%C3%BCr%20Gemeindekalender%202023
mailto:anna-lena.neuhauser%40neukirchen.ooe.gv.at?subject=Termin%20f%C3%BCr%20Gemeindekalender%202023
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September
Mittwoch 20.09.2023 Vortragsabend Gemeindesaal
Samstag-Sonntag 23.-24.09.23 140-jähriges Gründungsfest der FF Neukirchen Bauhof
Mittwoch 30.09.2023 Veranstaltung des Kameradschaftsbundes anlässlich 

des Weltfriedenstages
F r i e d e n s d e n k m a l , 
Ortsplatz, FF-Haus

Mittwoch 30.09.2023 Kinderwarenbasar Mittelschule

Oktober
Mittwoch 11.10.2023 Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Samstag 14.10.2023 IKEBANA Pensionistenstüberl
Donnerstag 19.10.2023 Infoveranstaltung: Bunte Welt der Stoffwindeln Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Samstag 21.10.2023 Kirchenkonzert OMK Neukirchen
Sonntag 29.10.2023 ÖKB Gedächtnismesse mit anschl. JHV Pfarrkirche, 

Gemeindesaal

November
Freitag-Sonntag 03.-05.11.23 Theateraufführungen Gemeindesaal
Freitag 03.11.2023 Seniorennachmittag
Mittwoch 08.11.2023 Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Freitag-Sonntag 10.-12.11.23 Theateraufführungen Gemeindesaal
Freitag-Sonntag 17.-19.11.23 Theateraufführungen Gemeindesaal

Veranstaltungen

jeden Donnerstag: Bibliothek geöffnet 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
jeden Samstag: Bibliothek geöffnet 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

jeden 2. Mittwoch im Monat Zeitbankstammtisch um 18:00 Uhr

Dezember
Samstag-Sonntag 02.-03.12.23 Adventmarkt 2023

Sachkundenachweis für Hundehalter
Tierärztegemeinschaft Innviertel

Wann:

Freitag, 20.10.2023

Freitag, 01.12.2023

Wo:
Unterlochnerstraße 10d
5230 Mattighofen

Anmeldung:
Tel.: 07742 60 69

Vortragende:
Tierärztin Dr. Klement, Fr. Weber

Bitte keine Hunde mitnehmen!

Kosten: 80,00 €

Die bunte Welt der Stoffwindeln

Der Nachwuchs ist bald da! Es gibt viel zu 
organisieren: Nestchen bauen, Geburts­
vorbereitung, Wochenbett planen, Ge­
schwisterchen versorgen und, und, und…

Außerdem wäre da auch ein Interesse 
Stoffwindeln zu verwenden; weil schließ­
lich will man für seine Kinder eine mög­
lichst saubere Umwelt hinterlassen.

Taucht man einmal ab in den Stoffwindel­
dschungel, taucht man so schnell nicht 
wieder auf, weil sich viele Fragen stellen: Text- und Bildquelle: Gesunde Gemeinde

Welches Stoffwindelsystem ist das richti­
ge für uns, wie werden Stoffwindeln ge­
pflegt, wie viele Windeln brauchen wir, ist 
die Verwendung von Stoffwindeln auch in 
der Nacht und auf Reisen praktikabel, wie 
viele Kosten kommen auf uns zu, wie funk­
tioniert der Windelgutschein der Gemein­
de, werden Kinder mit Stoffwindeln früher 
sauber und was hat es eigentlich mit die­
sem „Abhalten“ auf sich?

Um werdenden Eltern und allen Interes­
sierten einen kompakten Überblick über 

das Thema Stoffwindeln zu geben und of­
fene Fragen zu beantworten, organisiert 
die Gesunde Gemeinde Neukirchen am 
19.10.2023 um 18 Uhr im Gewölbe des 
Gemeindeamtes Neukirchen eine Infover­
anstaltung mit Stoffwindelberaterin An­
drea Hammerl, einigen Stoffwindeleltern 
und vielen Stoffwindeln zum Angreifen. 
Der Eintritt ist frei.

ZUM GREIFEN NAHE

DIE BUNTE WELT DER
STOFFWINDELN

MIT DABEI IST
DIE STOFFWINDELBERATERIN ANDREA HAMMERL 

19. OKTOBER

 18 UHR

GEMEINDEAMT
NEUKIRCHEN/ENKNACH
ORT DER BEGEGNUNG 

EINTRITT FREI
KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH
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BIENENFREUNDLICHE GEMEINDEBEWEGUNGSANGEBOT DER NEUKIRCHNER VEREINE

Textquelle: Klimabündnis OÖ, Georg Wiesinger,
Bildquelle: Georg Wiesinger, Pixabay

Ein Spechtbaum im Wald

INFOBOX: DER BIENENGARTEN – TOTHOLZ

„Stirbt ein Baum, beginnt er erst zu leben“ 
– dieser Spruch macht deutlich, wie wich­
tig Totholz ist. Leider gibt es in unseren 
Städten und Siedlungen viel zu wenig da­
von: zum Teil aus berechtigten Sicherheits­
bedenken (abgestorbene Äste können bei 
Sturm zur Gefahr werden), zum Teil aber 
auch aus falsch-verstandenem Ordnungs­
sinn.

Der Abbau von totem Holz ist die Lebens- 
und Nahrungsgrundlage für eine große 
Anzahl von Tieren, Pilzen und Bakterien. 
Einige unserer größten und auffälligsten 
Käfer, wie der Hirschkäfer, der Nashorn­
käfer oder auch der prachtvolle Alpen­
bockkäfer, leben als Larve gut verborgen in 
totem Holz. Auch viele Wildbienen nutzen 
abgestorbenes Holz zum Anlegen ihrer 
Brutzellen: die großen, blau-schillernden 
Holzbienen nagen diese mit ihren kräfti­
gen Kauwerkzeugen selbst. Kleinere Wild­
bienen sind hingegen auf Käferfraßgänge 
und vorhandene Löcher angewiesen, um 
ihre Brutzellen anzulegen. Diese Wildbie­
nen findet man auch oft an Insektenhotels, 
wo sie die künstlich gebohrten Löcher (3-
10 mm Durchmesser) je nach Art dankbar 
annehmen.

Vom heimlichen Leben der Insekten im 
Holz merken wir nichts. Uns erfreuen eher 
die Fressfeinde: laut hackende und farben­
prächtige Vögel – die Spechte. Mit ihren 
Schnäbeln können sie innerhalb kürzester 
Zeit wahre Kunstwerke aus Totholz zau­
bern.

Tipps für „Totholz“ im Garten und öffent-
lichen Raum

Baumstämme stehen lassen / höher ab­
schneiden: Der Winter ist die Zeit des 
Baumfällens: schneidet man den Stamm 

höher ab (ca. 1,50m) kann der Baum­
stumpf noch über viele Jahre stehen blei­
ben und vor Ort vermodern. Kinder freuen 
sich besonders über diesen „Naturspiel­
platz“ in Gärten und Parks und klettern da­
rauf herum und erforschen, was unter der 
abbröckelnden Borke zu finden ist. Längs­
nach angeschnitten (Schnittseite nach Sü­
den) und angebohrt, entstehen kreative 
und lustige Wildbienenhotels: zur Inspi­
ration im Internet nach „Reinhard Molke“ 
suchen.
Benjeshecke: Aus Ästen und kleinen Stäm­
men kann diese Totholzhecke gestaltet 
werden. Je nach verfügbarem Platz kann 
das Material zwischen fix eingeschlagenen 
Holzpfosten geschlichtet werden (platz­
sparend) oder als Totholzwall frei gelagert 
werden. Die Benjeshecke ist ein willkom­
mener Unterschlupf für viele Tiere: an­

gefangen von Igeln, Eidechsen bis hin zu 
brütenden Vögeln. 

Nisthilfen bauen: Die kalten Tage im Win­
ter bieten sich an, um Insektenhotels für 
das kommende Jahr zu bauen! Schon ein 
naturbelassener Hartholzblock mit Bohr­
löchern kann vielen Bienen Platz bieten! 
Über die richtige Größe der Bohrungen, 
Materialien und weitere Details informie­
ren zum Beispiel Anleitungen im Internet 
oder die Landesbroschüre „Nisthilfen – 
Anleitungen zum Selbermachen“.

Insektenhotel

von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
 17:00 - 19:00  17:00 - 18:15  17:00 - 18:00

17.00 - 18.00 Gesundheitssport Skiclub Senioren Skiclub
Aktiv im besten Alter Gesundheitsgymnastik 50+ Kleinkinder

ÜL: Fellner ÜL: Spitzer, Weidlinger ÜL: Riedler
 17:00 - 19:00 18:30 bis 19:30 18:15 - 19:15 18:15 - 19:15 18:00 - 19:00

18.00 - 19.00 Gesundheitssport Gesundheitssport Gesundheitssport Gesundheitssport Skiclub
Aktiv im besten Alter Männergymnastik Step / BBP Pilates (Gruppe 1) Kinder VS

ÜL: Fellner ÜL: Riedler, Innerebner ÜL: Zauner ÜL: Peterlechner ÜL: Riedler

19:00 - 22:00 19:30 - 21:00 19:15 - 20:30 19:30 - 20:30 19:00 - 20:30
19.00 - 20.00 Gesundheitssport Gesundheitssport Gesundheitssport Skiclub - Damen u. Herrn

Fit-& Wellness- 
Workout Step / BBP Pilates (Gruppe 2) Fitgymnastik

ÜL: Baischer, Kutzner ÜL: Vogl ÜL: Zauner ÜL: Peterlechner ÜL: Spitzer, Weidlinger 

20.00 - 21.00 19:30 - 21:00
Gesundheitssport 

Fit-& Wellness- 
Workout
ÜL: Vogl

21.00 - 22.00 Landjugend Neukirchen / 
Neukirchner Basketball 

Club

GGYYMMNNAASSTTIIKKSSAAAALL

     Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2023/24

Landjugend Neukirchen / 
Neukirchner Basketball 

Club

Landjugend Neukirchen / 
Neukirchner Basketball 

Club
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GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDEMITTEILUNGEN

       

KEM Klimazukunft Mattigtal 
Dorfplatz 1, 5222 Munderfing 
Tel.: 0676 463 81 31 
E-Mail: mattigtal@kem-om.at  
www.kem-om.at 

 

BEITRAG FÜR GEMEINDEZEITUNG 

Energiesparen im Haushalt – Beratung und Gerätetausch 
Der Klima- und Energiefonds fördert aus Mitteln des BMK mit dieser Förderaktion Beratungen 
zum Energiesparen direkt im Haushalt sowie den Austausch alter bzw. energieintensiver 
Elektrogroßgeräte. Damit werden armutsbetroffene und einkommensschwache Haushalte 
bei der Reduktion des Energieverbrauchs und somit bei der langfristigen Senkung der 
Ausgaben für Energie unterstützt. 

Im Zuge der Beratung können bis zu zwei Haushaltsgeräte KOSTENFREI gegen 
energieeffiziente Neugeräte getauscht werden. 

Anmeldung zur Erstberatung: 

• per Mail an energiesparen@caritas-ooe.at oder  
• telefonisch 0676/87768047 

Im Anschluss an die (telefonische) Erstberatung erfolgt ein Vororttermin. 

Zur Anmeldung per Mail für den Vororttermin bitte folgende Unterlagen mitsenden (jeweils 
für alle im Haushalt lebenden Personen): 

• Ausweiskopie (falls Reisepass darf dieser nicht abgelaufen sein) 
• Angaben zum Antragsteller:in (Vor- und Nachname und Geburtsdatum) 
• Aktueller Meldezettel 
• Aktueller Einkommensnachweis 
• Nachweis GIS Befreiung oder Heizkostenzuschuss oder Sozialhilfe/Ausgleichszulage 

oder Wohnbeihilfe 

Im Zuge des Vororttermins können bis zu 2 alte ineffiziente Haushaltsgeräte gegen 
energiesparende Neugeräte getauscht werden. 

Diese Aktion gilt nur für sogenannte Weißware (Kühl- Gefriergeräte, E-Herd, Geschirrspüler, 
Waschmaschine). 

Weiterführende Informationen finden Sie unter:  

https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/sites/16/Leitfaden-Energiesparen-im-
Haushalt-Beratung-Geraetetausch.pdf  

 
 

 

Durchstarten mit der richtigen Berufsorientierung
Lehre, Ausbildung oder doch lieber Arbei-
ten? Den richtigen Weg finden und eigene 
Potentiale entfalten?
Nach der Schule stehen dir unglaublich 
viele Wege offen: Lehre, Schule, Studium 
oder doch ein Auslandssemester? Kein 
Wunder, dass Fragen aufkommen und 
schnell der Überblick verloren geht.

Was ist Berufsorientierung eigent-
lich?
In der Berufsorientierung setzt du dich mit 
deinen Interessen und Fähigkeiten ausein­
ander. Du bekommst Informationen über 
verschiedene Berufe und Ausbildungen, 
beschäftigst dich mit Jobchancen in ein­
zelnen Berufen, triffst eine Entscheidung 
oder machst einen Plan B, falls der Wunsch 
nicht sofort umsetzbar ist.
TIPP: Du willst dich im Dschungel der Aus­
bildungsmöglichkeiten zurechtfinden und 
die richtige Ausbildung für dich entdecken? 
Dann nütze die Chance einer Bildungs- und 
Berufsberatung im JugendService.

Bildungs- und 
Berufsorientierung
Nach der Pflichtschule stehen dir viele 
Wege offen - kein Wunder also, wenn da 
so einige Fragen auftauchen und du den 
Wald vor lauter Bäumen nicht mehr siehst.
Eine gute Bildungs- und Berufsorientie­

Stärken herausfinden
Ausgehend von deinen Interessen und 
Stärken kannst du nach dazupassenden 
Berufsfeldern und den entsprechenden 
Ausbildungen suchen. Mache dir Gedan­
ken zu folgenden Fragen: 

	• Was machst du besonders gerne? 
Um den richtigen Ausbildungsweg 
zu finden, orientierst du dich am 
besten an deinen Hobbies und Lei­
denschaften, sei es die Vorliebe für 
technische Gadgets, das Organisie­
ren einer Party oder das Lernen ei­
ner neuen Sprache. Meist bilden die 
Dinge, die Freude bereiten, schon 
einen Pfad zur richtigen Ausbildung.

	• Manchmal sind einem die eigenen 
Stärken gar nicht bewusst. Rede 
doch mal mit deinen Eltern und 
Freunden und frage sie, was sie sich 
für dich beruflich vorstellen können 
bzw. was du ihrer Meinung nach gut 
kannst.

Mach den Realitätscheck
Nutze Schnuppertage! So kannst du den 
Berufs- oder Schulalltag miterleben und 
richtig kennenlernen. Anhand dieser Er­
fahrung fällt es dir bestimmt leichter fest­

Bildungsberatung
Du bist dir unsicher wegen deiner Interes­
sen und Stärken? Du weißt nicht, welcher 
Schultyp am besten zu dir passt? Du möch­
test die Schule wechseln? Dir schwirrt der 
Kopf vor lauter Fragen? Dann ist unsere 
kostenlose Bildungsberatung genau das 
Richtige für dich!
Weitere Informationen findest du unter 
www.jugendservice.at/bildung/schule/bil­
dungsorientierung

rung ist daher besonders wichtig, damit du 
dich von den vielen Optionen nicht verun­
sichern lässt.

zustellen, ob sich deine Vorstellungen mit 
der Realität decken.

Text- und Bildquelle: www.jugendservice.at

http://www.jugendservice.at/bildung/schule/bildungsorientierung
http://www.jugendservice.at/bildung/schule/bildungsorientierung
http://www.jugendservice.at
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Fußgänger:

• Helle Kleidung tragen
• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht verwenden
• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• Leuchtpedale
• Speichenreflektoren
• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren
• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• Rechtzeitig abblenden

   Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.
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GESUNDHEITSSPORTMITTELSCHULE

Schach: 30. Auflage der Meisterschaft

Text- und Bildquelle: MS Neukirchen an der Enknach,
Pixabay

Tradition hat das königliche Spiel an der 
MS Neukirchen. Im Rahmen der Projekt­
tage fanden in der letzten Schulwoche die 
dreißigsten Schulschachmeisterschaften 
statt. 

Wie immer wurden von den 14 Teilneh­
mern und Teilnehmerinnen viele spannen­
de Partien gezeigt. Äußerst knapp lief die 
Entscheidung um den dritten Rang, den 
sich Lukas Zauner mit einem halben Punkt 
mehr in der Feinwertung vor David Falk 
(4.) sicherte. Auf dem zweiten Platz lande­
te Michael Beinhundner, vor ihm glänzte 
Turniersieger Korbinian Menzel mit 5,5 
Punkten aus sieben möglichen. 

Als bestes Mädchen ging Lena Müller (5.) 
aus dem Rennen, ihr war in der Auftakt­
runde ein überraschender Sieg gegen den 
späteren Schulmeister gelungen.

Korbinian Menzel
Michael Beinhundner

Lena Müller

Lukas Zauner

Schach Ergebnisse:
https://chess-results.com/tnr789097.aspx?lan=0&art=1&turdet=YES

Gesundheitssport PROGRAMM ab Herbst 2023

Aktiv 50+
ab 02.10.2023
ÜL: Seilinger, Fellner

MONTAG 17:00 - 18:00

Männergymnastik
ab 03.10.2023
ÜL: Riedler, Innerebner

DIENSTAG 18:30 - 19:30
19:30 - 20:30 (Fußball, Tennis)

Fit- & Wellness-Workout
ab 12.09.2023
ÜL: Vogl

DIENSTAG 19:30 - 20:45

Step-Aerobic, 
Bauch Beine Po
ab 27.09.2023
ÜL: Zauner

MITTWOCH 18:45 - 20:00

PILATES
ab 05.10.2023
ÜL: Peterlechner

DONNERSTAG 18:15 - 19:15 Gruppe 1
19:30 - 20:30 Gruppe 2

WO: Gymnastiksaal der Mittelschule Neukirchen, seitlicher Eingang

Kosten: 30 € je Kurs

Wichtig: eine Anmeldung ist zwingend erforderlich für (ab 01.09.2023 tgl. ab 17:00):  
	• Pilates (Peterlechner Inge): 0650/8500552
	• Step/BBP (Zauner Sonja): 0660/5306588

Zusatzinfo: Eltern-Kind-Turnen für Frühling 2024 geplant

Nähere Infos findet ihr auf unserer Homepage unter: 
https://gesundheitssport-neukirchen.sportunion.at/ Text- und Bildquelle: Sonja Zauner, Gesundheitssport

https://chess-results.com/tnr789097.aspx?lan=0&art=1&turdet=YES
https://gesundheitssport-neukirchen.sportunion.at/
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LANDJUGEND LANDJUGEND

Textquelle: Yana Lochner, Valentina Vierlinger 
Bildquelle: Homepage Landjugend Bezirk Braunau, 

Landjugend Neukirchen/E., privat 

Quizrallye
– Geschicklichkeit, Orientierung, Wissen 
und Spaß –

Die diesjährige Quizrallye fand in der 
Nachbargemeinde Burgkirchen statt. Bei 
insgesamt 6 Stationen (Balancierparcour, 
Bierdeckelwerfen, Bierkistenstapeln, Fra­
gebogenausfüllen, Holzartenraten und 
Melken) stellten wir unser Können unter 
Beweis. Doch so einfach war das gar nicht 
– denn wir mussten die Stationen erst fin­
den! Und das Ziel war nicht nur die Sta­
tionen gut zu meistern, sondern auch die 
wenigsten Kilometer zu fahren – dadurch 
nutzen wir das ein oder andere Schleich­
wegerl.

	• 7. Platz: Julia Hatheier, Lisa Polland, 
Christoph Scharinger und Hannes 
Leimer

Sensen mähen
Nicht nur Genauigkeit, sondern auch Aus­
dauer ist beim Mähen gefragt! Am Sonn­
tag, 23. Juli 2023 fuhren wir nach Eggels­
berg, um dort am Bezirkssensenmähen 
teilzunehmen. Die Mädls mussten eine 
Parzelle von 5x5 Metern, die Burschen 
eine Parzelle von 8x8 Metern abmähen – 
und das natürlich so genau und schnell wie 
möglich!

Pflügen Bezirk
Heuer fand das Bezirkspflügen bei uns in 
Neukirchen/E. statt, genauer gesagt bei 
Familie Russinger (vlg. Eisenprechtshofer). 
Am Sonntag, 06. August eröffneten wir 
unseren Frühschoppen. Für gute musikali­
sche Stimmung sorgten „olle ausser 2“.

Beetpflug:
	• 1. Platz: Lukas Spitaler

Drehpflug Spezial:
	• 1. Platz: Hannes Altenbuchner

Drehpflug Standard:
	• 4. Platz: David Scharinger
	• 6. Platz: Sebastian Priewasser

Wir sehen uns am Landesentscheid in Sier­
ning!

HERZLICHEN DANK an Familie Russinger 
für die Location und tatkräftige Unterstüt­
zung!
DANKE an alle Besucher/innen!
DONKSCHE an unsere Mitglieder – ihr 
seid’s der Wahnsinn!

KURSE
Canva und Instagram Schulung

13.06.2023 – Online
Teilnehmer: Yana Lochner und Valentina 
Vierlinger

Interne Veranstaltungen
	• 21.06.2023 – Sonnwendfeuer (LJ 

Hütte)
	• 29.06.2023 – LJ Stammtisch (Staller­

wirt)

Externe Veranstaltungen
	• 03.06.2023 – Mühlenfest Pischels­

dorf/E.
	• 07.06.2023 – Disco Stadl Thanns­

trass
	• 08.06.2023 – Fronleichnam Neukir­

chen/E.
	• 08.07.2023 – Ballamania Pischels­

dorf/E.

	• 22.07.2023 – Waldfest Franking

WIR SIND STOLZ AUF EUCH!
zum Zeitungsartikel:

GRÜNDUNGSFESTEKrone Upcycling Challenge
– JEDER kann etwas bewirken –

Die Landjugend Oberösterreich will dieses 
Jahr auf ein Thema aufmerksam machen, 
das uns alle betrifft – der Klima- und Um­
weltschutz. Und somit organisierte sie das 
Projekt „Lebensraum Natur – Landjugend 
auf grüner Tour“. Für einen besseren Über­
blick hat sie einen „Green Guide“ erstellt, 
wo sie ihre Aktivitäten dokumentieren 
kann.

Die Schwerpunkte lauten: Biodiversität, 
Konsumverhalten, Mobilität, Erholungs­
raum und Energie

Wir helfen mit, unser Land ein Stück grü­
ner zu machen!

	• Februar-April: Müllsammelaktion
	• Mai: Krone Upcycling Challenge
	• Juni-August: Klimafreundlicher Aus­

flug

zum Zeitungsartikel:

Agrarkreis Exkursion
Am Donnerstag, 06. Juli 2023 fand die Ag­
rarkreis-Exkursion zum Obergut in Brau­
nau statt.
Nach allgemeinen Infos durften wir die 
Obstplantage besichtigen. Dort erfuhren 
wir einiges über den Werdegang des Be­
triebs inklusive verschiedener Betriebs­
zweige. Der größte Teil der Äpfel wird zu 
Saft und Most weiterverarbeitet. Im Keller 
angekommen staunten wir über die vielen 
Tanks, anschließend durften wir alles auch 
verkosten – Most, Frizzante und Schnaps.
Nach der spannenden Führung ließen wir 
den Tag mit einen Glaserl Most bei einer 
leckeren Jause ausklingen!

Exotic Night
Endlich konnten wir wieder unsere Exotic 
Night veranstalten – gar nicht mehr so ein­
fach einen Termin zu finden bei so vielen 
Festen im ganzen Bezirk. Doch am Sams­
tag, 15. Juli 2023 war es endlich soweit –

70 Jahre LJ-Schalchen
– 70 Jahre Engagement und Gemeinschaft –

Auch beim 3. Landjugendfest waren wir 
am Samstag, 10. Juni 2023 vertreten und 
feierten mit vielen Landjugendmitgliedern 
das Jubiläum. Gestartet wurde wie immer 
mit dem Festumzug und anschließendem 
Festakt. Danach marschierten wir ins Fest­
zelt und ließen den Abend mit der Band 
„Saubartln“ ausklingen.

BEWERBE
Sportfest
Am Sonntag, 18. Juni 2023 fand das all­
jährliche Sportfest statt – dieses Jahr in 
Han-denberg. Nach der Anmeldung wurde 
mit den Mannschaftsbewerben (Fußball, 
Volley- und Völkerball) gestartet. Anschlie­
ßend ging es mit den Leichtathletikdiszi­
plinen (60-Meter-Lauf, Kugelstoßen und 
Weitspringen) weiter.

Leichtathletik Herren U18:
	• 1. Platz: Michael Rappl

Redewettbewerb Bund
– Bezirkssieger / Landessieger / Bundessie-
ger / SIEGER DER HERZEN –

Der Bundesentscheid Reden fand von 
Donnerstag, 13. bis Sonntag, 16. Juli 2023 
in Judenburg statt. Wie schon bei den vor­
herigen Bewerben konnten Julia, Lisa, Mi­
riam und Christoph auch in der Steiermark 
die Jury vom Hocker hauen und erreichten 
wieder den ERSTEN PLATZ!

Neues Sprachrohr:
	• 1. Platz: Julia Hatheier, Lisa Polland, 

Miriam Rappl und Christoph Scha­
ringer (Thema: Geringschätzung be­
stimmter Berufsgruppen)

bei schönem Wetter & guter Besucherzahl 
fand unsere Discoparty statt. Sowohl bei 
Auf- als auch bei Abbauarbeiten können 
wir uns IMMER auf groß & klein verlassen. 

DANKE an alle helfenden Hände!

	• 30.06.2023 – Maibaumabschluss 
(CDG Hütte)

	• 27.07.2023 – LJ Stammtisch (LJ Hüt­
te)

	• 07.08.2023 – Herbstputz (LJ Hütte)

BEWERBE
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BIBLIOTHEKBIBLIOTHEK

Text- und Bildquelle: Brigitte Plasser, Pixabay

Wo finden Sie uns und wann haben wir 
für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB befindet 
sich im Erdgeschoss der MS/Hauptschule 
und ist barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.00 - 19.00
Samstag: 08.30 - 11.30

Wir haben viele gute 
Seiten für Sie!

Gebührenordnung
	• Einmalige Einschreibegebühr (Bib­

liotheksausweis) Euro 3.—
	• Neuausstellung bei Verlust des Bib­

liotheksausweises Euro 3.—
	• Jahresbeitrag Erwachsene Euro 15.--
	• Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, Se­
nioren, Zivil-u. Präsenzdiener, Be­
hinderte) Euro 10.—

	• Bei Eintritt während des Jahres wird 
aliquot abgerechnet

	• Jugendliche bis 18 Jahre Euro 	 0.—
	• Entlehndauer aller Medien 3 Wochen  

Nach Kontaktaufnahme (Tel. od. 
Mail) kostenlose Verlängerung mög­
lich. 07729/2255-256

	• Überziehungsgebühr pro angefan­
gener Woche 1.—

(Ausgenommen Klassenlektüre und Krank­
heitsfall)	

10 Jahre Gemeindebibliothek Neukirchen/E
Eindrücke von der Feierlichkeit

Am 29.07.2023 feierten wir in der Mittel­
schule unser 10jähriges Bestehen. Viel 
Vorbereitungsarbeit war nötig, dass alles 
planmäßig ablaufen konnte. Das Team be­
währte sich wieder sehr. Auch die Unter­
stützung des Schulwartes und der Bau­
hofarbeiter war für uns sehr hilfreich. 
Herzlichen Dank auch dafür!
Was uns besonders freute, war der gute 
Besuch unserer Veranstaltung. Scharf Wil­
fried spielte auf der Zither und Johann 
Sporrer las eigene Gedichte vor. Die Jung­
musikerkapelle unter der Leitung von Sven 
Seidl umrahmte das Fest. Ein plötzlich ein­
setzender Sturm mit Starkregen ließ den 
Strom ausfallen und hielt uns kurz den 
Atem an. Als sich alles wieder beruhigt 
hatte, konnten wir das Programm weiter­
führen. Unseren Jüngsten las Martina Plas­
ser im Kinderbereich der BIB aus Büchern 
vor und im Turnsaal der Volksschule gab es 
eine Kamishibai-Aufführung von Alexand­
ra Mayer-Pernkopf. Beide Kinderangebote 
wurden sowohl von den Eltern als auch 
von den Kindern mit Begeisterung aufge­
nommen. Wir bleiben dran und überlegen, 
ob es in Zukunft vielleicht öfters Kinderle­
sungen geben sollte. Über die Gemeinde­
zeitung halten wir Sie darüber am Laufen­
den.

Kurz einige Daten aus der Statistik

Der aktuelle Medienstand liegt bei 11.402, 
die Ausleihzahl liegt für Juli 2023 bei 1.982 
verglichen mit dem Juli des Vorjahres, da 
lag die Zahl bei 1.627. Eine beträchtliche 
Steigerung, speziell für den Urlaubs- und 
Ferienmonat. 
Unser Bibliotheksverein hat aktuell 1.191 
Mitglieder. Es beweist einmal mehr, dass 
die Bibliothek von der Bevölkerung gut 
angenommen wird und sich unsere ehren­
amtliche Arbeit im Sinne des Bildungsauf­
trages lohnt.

Besuch in der BIB Saiga Hans. Pfar-
rer R. M. Schießler las und sprach 
über seine Auffassung von Kirche

Am 15.06.2023 besuchten wir eine Le­
sung in der Bücherei St .Johann a.W. Fast 
20 Personen hörten sich an, was Pfarrer 
Rainer Maria Schießler über seine Be­
rufung als Priester zu sagen hatte. Er gab 
einige Details aus seinem Leben Preis und 
sprach auch darüber, warum in seiner 
Pfarre in München die Kirche übervoll ist, 
und was er ein bisschen anders macht als 
herkömmlich üblich. Wir verließen beein­
druckt die Lesung und konnten feststellen, 
dass es in der katholischen Kirche auch an­
dere Wege gibt. Sie müssen nur gegangen 
werden.

Stark vertreten waren wir in Saiga Hans

Ferienlesepässe holen und an 2 
Verlosungen teilnehmen

Auch heuer nahmen wir an der Ferienle­
seaktion der Landesregierung teil. Die Ver­
losung in Linz findet nach den Ferien im 
September statt. Wir verlosen innerhalb 
der BIB ein weiteres Mal noch vor Weih­
nachten. 
Schon jetzt holten sich viele Kinder ihre 
Pässe und zeigten, dass es für sie wichtig 
ist, dass die BIB auch während der Ferien 
geöffnet ist. Wir sehen das als Teil des Fe­
rienprogramms, welches in der Gemeinde 
angeboten wird. Sechs Stunden wöchent­
lich steht die BIB nicht nur für die Kinder 
sondern auch allen Erwachsenen offen.

Junge Leseratten

So finden Sie die Neuanschaffungen 2023

Heuer kennzeichnen wir die neuen Bücher 
mit einem roten Punkt auf dem Buchrü­
cken. 

Was Sie wissen sollten! Mitglied werden 
lohnt sich!
Neben einem großen Medienangebot, 
(über 12.000 Bücher, Zeitschriften, Tiptoi-
Stifte, Tonie-Boxen, CD´s, DVD´s, Nutzung 
der digitalen Bibliothek Media2go) das 
die BIB bietet, ist die Gemeindebibliothek 
auch immer bemüht, interessante Veran­
staltungen zu organisieren. Unterstützen 
Sie unsere Bibliothek durch Ihre Mitglied­
schaft und wählen Sie aus unserem um­
fangreichen Angebot.
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Wir wünschen zum Geburtstag 
unseren Jubilaren alles Gute!

Geburtstag feierten:

Textquelle: Marianne Wührer
Bildquelle: Seniorenbund, Pixabay

Juni

Seidl Marianne		  92. Geburtstag

Juli

Stadler Hermine		  75. Geburtstag
Vogl Elfriede		  70. Geburtstag

August

Dir. i. R. Hemetsberger Rudolf 
80. Geburtstag

Programmvorschau
Donnerstag 12. Okt. 
Betriebsbesichtigungen

	• Kletzl Aspach (Metzgerei Schaugang)
	• Reisecker Roßbach (Sägewerk)

Anmeldungen bis 1. Oktober

Mittwoch 15 Nov. 
Wanderung entlang der Enknach zum 
GH Dafner mit anschließender Leopol­
difeier
Für Wanderer 13:30 Uhr Abmarsch

Tagesausflug:
FRUCHT & SINNE und Grünberg mit Aussichtsturm
Bei herrlichem Wetter fuhren wir mit ei­
nem voll besetzten Bus in Richtung Salz­
kammergut.

In Frankenmarkt machten wir Halt bei der 
Firma FRUCHT & SINNE. Der Inhaber, Hr. 
Kibler, erklärte uns, wie sich sein Familien­
unternehmen seit 2005 entwickelte. Faszi­
niert von der Vielfalt heimischer Früchte 
wurde nach einem Weg gesucht, diese zu 
konservieren, und man stieß dabei auf die 
Gefriertrocknung. Jetzt werden die Früch­
te in verschiedensten Formen weiterver­
arbeitet. Man kann sie als Früchte pur 
genießen oder in Kombination mit Fairtra­
de-Schokoladen langsam im Mund zerge­
hen lassen… Viele Kostproben regten zum 
anschließenden Einkauf an.

Nach einem ausgezeichneten Mittages­
sen im „Himmelreich“ Regau  setzten wir 
unsere Fahrt fort nach Gmunden. Mit der 
Seilbahn erklommen wir den Grünberg, 
um den Baumwipfelpfad zu begehen und 
den Aussichtsturm zu besteigen. Beides ist 
behindertengerecht angelegt. Der Turm 
hat eine Höhe von 39 m und bietet von der 
obersten Plattform eine herrliche Aussicht. 
Besonders Eilige nahmen zum Abstieg die 
75 m lange Rutsche.

Nach der erfolgreichen Turmbesteigung 
machten wir auf dem Heimweg noch Rast 

Textquelle: Elfi Gatterbauer

Seidl Marianne

Hemetsberger Rudolf

Radausflug
Die erste Radtour in dieser Saison fand am 
14. Juli unter der Leitung von Sportrefe­
rentin Marianne Egger statt. Es nahmen 28 
Radfahrer bei günstigem Wetter teil.

Die Abfahrt war am Ortsplatz, nach Frie­
seneck, weiter Richtung Mauerkirchen 
– entlang der Mattig nach Uttendorf zum 
Gasthaus Vitzthum. Zudem waren 21 SB- 
Mitglieder mit dem Auto zum Braugasthof 
unterwegs.

Bei einer gemütlichen Einkehr, löschten 
wir unseren Durst und stärkten uns. Nach 
einer netten Geselligkeit, ging die Heim­
fahrt über Lohnau nach Grillham und mit 
einer Gesamtstrecke von ca. 20km kamen 
wir nach Neukirchen zurück.

Radausflug

beim GH Vitzthum

Ausflug nach Salzburg
Unser erstes Ziel war Hellbrunn, jeder 
konnte nach seinem eigenen Interesse, 
Schloß Hellbrunn mit seinen Wasserspie-
len oder den Hellbrunner Tiergarten be­
suchen.

Das zweite Highlight war die alljährliche 
Fahrt ins Müllner Bräustüberl. Jeder freu­
te sich auf das kühle, traditionelle Müllner 
Bier und eine wohlschmeckende Jause. 
Nach ein paar unterhaltsamen Stunden im 
kühlen Gastgarten, fuhren wir gut gelaunt 
wieder nach Hause.

Hellbrunn Wasserspiele

Baumwipfelpfad

Frucht & Sinne

beim „Wirt in der Weissau“ und kehrten 
müde, aber mit vielen schönen Eindrücken 
nach Neukirchen zurück.

Bräustüberl
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Laabstraße 6, 5280 Braunau am Inn www.fritz-heizsysteme.at
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Fronleichnam 

Text- und Bildquelle: Elfriede Vogl

An der Fronleichnamsprozession beteili­
gen sich 10 Goldhaubenfrauen.

Ausflug
48 Frauen fuhren am 05.06. Richtung 
Aschau im Chiemgau zur Erlebnisgärtnerei 
Hödnerhof. Nach einer Führung mit Ein­
kaufsmöglichkeit ging´s weiter zum Mit­
tagessen nach Going. Leider begann es 
wieder zu regnen und wir konnten auch 
dieses Mal das Jakobskreuz nicht besu­
chen. Als Alternative besuchten wir die 
Weberei Huber in Teisendorf. Nach einer 
gemütlichen Einkehr ging es wieder zurück 
nach Neukirchen.

Runder Geburtstag der 
Obfrau
Am 15.Juli feierte die Obfrau ihren 70 Ge­
burtstag.

Ferienprogramm
Am 19. Juli wanderten die Goldhauben­
frauen mit 30 Kindern wieder zur Apos­
telhütte. Mit Spiel, Spaß und Basteln ver­
brachten wir den Vormittag. Nach der 
Jause ging´s mit dem Traktor traditionell 
zurück zum Ortsplatz.

45 Jahre Lochen am See
45 Jahre feierte die Goldhaubengruppe  
Lochen am See am 01. Juli. 6 Goldhauben­
frauen besuchten das Fest.

WIR STÄRKEN DIE REGION UND
SETZEN AUF REGIONALE
WERTSCHÖPFUNG UND
SOZIALES ENGAGEMENT

AMAG Austria Metall AG | Lamprechtshausener Straße 61 | 5282 Ranshofen
Österreich | Telefon: +43 7722 8010 | www.amag.at

AMAG denkt regional: Durch die umfassenden
Investitionen am Standort wurden in den vergangenen zehn 
Jahren Ausgaben in Höhe von 550 Millionen Euro
im Innviertel getätigt. 

WIR BAUEN BRÜCKEN
ZWISCHEN INDUSTRIE
UND NATUR.

2023_AMAG_Inserate_Kommunikation_Region_Stadtnachrichten_A4.indd   12023_AMAG_Inserate_Kommunikation_Region_Stadtnachrichten_A4.indd   1 31.07.23   14:0831.07.23   14:08
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Text- und Bildquelle: Robert Mader

Bezirksmusikfest in Bern-
dorf, 19.05.2023
Freitagabend fuhren wir voller Freude 
zum ersten Musikerfest dieses Jahres. Es 
freute uns, dass wir beim Bezirksmusikfest 
des Flachgaues in Berndorf zum 150-jäh­
rigen Gründungsfest eingeladen wurden. 
Am Freitag fand zusätzlich der Bezirks-Ju­
gendtag statt, dabei wurde mit den Nach­
wuchsmusikern des Flachgaus ein Konzert 
einstudiert und beim Festakt vorgetragen. 
Im Festzelt sorgte Brassaranka zusätzlich 
für Stimmung. Es war ein lustiger und ge­
selliger Abend für uns MusikerInnen in 
Berndorf.

Musikfest in Altheim, 
10.06.2023
Die Festsaison startete auch im Bezirk 
Braunau. Wir besuchten das Musikerfest 
in Altheim am Samstag, den 10. Juni 2023. 
Am Samstagnachmittag hieß es „Bühne 
frei“ für unsere Jungmusiker. Zahlreiche 
Jungmusikergruppen durften am Nachmit­
tag auf Außenbühnen musikalische Klänge 
in Altheim verbreiten.

Fest des Kameradschafts-
bundes in Pischelsdorf, 
23.06.2023
Wir durften den Kameradschaftsbund St. 
Georgen zum 115-jährigen Gründungsfest 
nach Pischelsdorf begleiten. Es war ein 
sehr amüsanter und lustiger Abend in un­
serer Nachbargemeinde. Für die Einladung 
möchten wir uns beim Kameradschafts­
bund St. Georgen bedanken. 

Bezirksmusikfest mit Marschwertung in Pischelsdorf, 
25.06.2023

Auch in diesem Jahr stellten wir uns beim 
Bezirksmusikfest der Marschwertung. Un­
ser Stabführer Peter Frauscher studierte 
mit uns diverse Schrittvariationen unter 
musikalischen Klängen ein. In der Bewer­
tungsstufe E durften wir uns über eine 
Auszeichnung freuen. Zugleich war es für 

Gaufest, 09.07.2023
Wir folgten einer herzlichen Einladung des 
Volks und Gebirgstrachtenvereins Inntaler 
Simbach am Inn, und begleiteten diese 
zum Gaufest nach Pfaffenhofen am Inn 
(DE). Um 06:30 Uhr wurden wir vom Bus 
abgeholt und fuhren gemeinsam los. Am 
vermutlich heißesten Sonntag des Jahres 
marschierten wir mit schneidigem Schritt 
voraus. Wir möchten uns für die Einladung 
bedanken und es hat und gefreut das wir 
das Gaufest musikalisch umrahmen durf­
ten.

10-jähriges Jubiläum der 
Bibliothek
Unsere Jungmusiker durften gemeinsam 
mit den Jungmusikern der Ortsmusikka­
pelle die Feier musikalisch umrahmen und 
zugleich zum Jubiläum gratulieren.

Vorankündigung
Der diesjährige Adventmarkt in Neukir­
chen wird von Samstag, den 02.12.2023 
bis Sonntag, den 03.12.2023 stattfinden. 
Die Trachtenmusik Neukirchen darf Sie zu 
dieser Veranstaltung recht herzlich einla­
den und würde sich über Ihren zahlreichen 
Besuch freuen.

Abends spielte Ybbstola Blech im Festzelt und sorgte für Unterhaltung. 

uns eine Ehre, dass so viele Zuschauer 
aus unserer Heimatgemeinde uns bei der 
Marschwertung die Daumen drückten. Im 
Anschluss durften wir gemeinsam im Fest­
zelt unsere Auszeichnung feiern.

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.
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29.05.2023
Berchtesgadener Hochthron 
und Großer Rauher Kopf

Text- und Bildquelle: Hermann Alt

Am 11. Juni stand eine längere, Ausdau­
er fordernde Tour am Programm. Es ging 
in die Berchtesgadener Alpen, die Kleine 
Reibn war angesagt. Acht Teilnehmer:in­
nen machten sich so frühmorgens, von 
Hinterbrand aus, auf den Weg auf die fast 
20 km lange Rundwanderung zwischen Kö­
nigssee und Salzachtal.

Anfangs – beim Aufstieg entlang der Schi­
piste am Jenner – waren die Wolken un­
sereengen Begleiter, Richtung Stahl-Haus 
und weiter zum Schneibstein verzogen sie 
sich immer mehr und so trafen uns bei un­
serer Rast am 2275m hohen Schneibstein 
schon ein paar Sonnenstrahlen.
Der Abstieg führte uns gleich mal über ein 
paar Schneefelder Richtung Seeleinsee hi­
nunter. Dort legten wir wieder eine kurze 
Rast ein, um unsere Füße zu kühlen.
Dann marschierten wir an der Bergwacht­
hütte vorbei und stiegen zur Priesbergalm 
am. Da diese noch nicht bewirtschaftet 
war, kehrten wir beim Rückweg auf der 
Wasserfallalm ein.

Text- und Bildquelle: Stefan Pommer

Los ging es einfach über eine Forststraße 
zur Brachtalm, bei der wir uns vor dem 
weiteren Anstieg noch einen Kaffee, der 
eine oder andere auch schon einen Ku­
chen vergönnten. Von hier sah man schon 
die zackigen Felsen des Silleck über das wir 
dann zum Hochgerngipfel teilweise kraxel­
ten. Am Hochgern Gipfel war viel Platz und 
wir ließen uns die Jause schmecken, wäh­
rend wir die umliegenden Berge und den 
Chiemsee betrachten konnten.
Unser Abstiegsweg führte uns noch über 
zwei weitere Gipfel – den Zwölferspitz und 
den Hochlerch – bei denen auch wieder 
ein- zweimal die Hände zum Einsatz ka­
men. Nach dem Abstieg vom Hochlerch 
wurde der Weg wieder einfacher und leite­
te uns zur Staudacher Alm für eine gemüt­

liche Einkehr. Über die Schnappenkirche 
mit Ausblick auf den Chiemsee gelangten 
wir 11 Wanderer nach 15 km wieder zu­
rück zum Ausgangspunkt. 

Text- und Bildquelle: Franz Aspacher

Diese Tour führt durch zwei wunderschöne 
von Wasserfällen und Gumpen gesäumte 
Bergtäler, erforderte jedoch einiges an 
Ausdauer und Trittsicherheit.
Der Anstieg führte über das mittlere Kra­
xenbachtal zuerst durch den Wald, dann 
über ein langes Geröllfeld immer steiler 
bergauf. Dann folgte eine kurze Kletterei 
hinauf zur Reifelbergscharte, von der ein 
Gratweg schließlich auf den Gipfel führte. 
Hier wurde erst einmal Rast gemacht und 
gejausnet.

Bergab ging es auf der gegenüberliegen­
den Seite auch wieder luftig über den Grat 
und ein wenig Kraxelei, weiter durch ein 
Geröllfeld ins hintere Kraxenbachtal, in 
dessen Gumpen sich mehrere die wohlver­
diente Abkühlung nicht entgehen ließen. 
Auf dem Rückweg lud uns 8 Wanderer 
noch die Schwarzachen Alm zu einer Ein­
kehr ein.

Text- und Bildquelle: Franz Aspacher

Ein sehr heißer Tag war angesagt – glück­
licherweise führte unser Aufstiegsweg 
jedoch zu mehr als der Hälfte durch den 
schattigen Bergwald, in dem die Luft am 
Morgen noch angenehm kühl war. Weiter 
ging es über saftige Almwiesen mit einer 
wahren Blumenvielfalt. Am Gipfel ange­
kommen konnten wir diese Aussichtsloge 
bewundern, vom Chiemsee bis weit hin­
ein ins Tiroler Land, das Tiroler Achental, 
das Inntal, direkt vor der Nase das Kaiser­
gebirge. Bergab ging es anfangs über den 
gleichen Weg, dann zweigten wir ab zur 
Priener Hütte und stärkten uns ein wenig. 
Beim restlichen Abstieg heizte uns die Son­
ne ordentlich ein und wir waren froh, als 
wir wieder einen schattigen Waldweg er­
reichten. 13 Teilnehmer.

11 Personen machten sich bei bewölktem 
aber trockenem Wetter zur Wanderung 
auf den Zwillingskogel auf. Unschwierig 
aber teils sehr steil ging es über Wurzeln 
und mehrere vom letzten Sturm aus­
gewurzelte Bäume durch einen dichten 
Bergwald bergauf. Der Gipfel lässt sich auf 
dieser Wanderung erst kurz vor seinem Er­
reichen blicken, dankt aber dann mit weit­
reichender Aussicht auf seinen Nachbarn 
den Traunstein und weit hinein ins Tote 
Gebirge.
Ab Mittag ließ sich auch die Sonne blicken 
und die Temperatur ansteigen. Nach ca. 5 
Std. Gehzeit fuhren wir mit den PKW’s zum 
nahe gelegenen Gasthaus Schobermühle 
zu einer gemütlichen Einkehr.

Text- und Bildquelle: Sabine Falk

Text- und Bildquelle: Hermann Schreiner

Früh am Morgen starteten wir unsere Tour 
im Steinernen Meer zur Schönfeldspitze. 
Mit 15 Bergfexen ging es vom Parkplatz 
Sandten in Maria Alm über steile Forst­
strassen und felsiges Gelände hinauf zum 
Riemannhaus. Dort angekommen, konn­
ten wir bei einer kurzen Rast bereits unsere 
heutigen Gipfel sehen. Weiter ging es im­
mer im leichten Auf und Ab zu den Gipfel­
kreuzen des Sommersteins (2306m), Schö­
negg (2389m) und Wurmkopf (2451m). 
Von nun an ging es in einer leichten Klet­
terei, technisch etwas anspruchsvoller, zur 
Schönfeldspitze (2653m). Dort angekom­
men, konnten wir unsere verdiente Jau­
se genießen und bei herrlicher Sicht und 
einem 360° Blick die umliegenden Berge 
bewundern.
Dann begann wieder der Abstieg zum Rie­
mannhaus, wo wir zu einer Stärkung ein­
kehrten. Nach ca. 15 km. 1700hm und 10 
Stunden waren wir wieder stolz an unse­
rem Ausgangspunkt der Tour angekom­
men.

Vom Parkplatz in Maria Gern (Gasthaus 
Dürrlehen) ging es für 16 Wanderer, bei 
herrlichem Bergwetter, über den Stöhrweg 
hinauf zum Berchtesgadener Hochthron 
(1972m). Am Gipfelkreuz angekommen 
konnten wir unsere Jause bei einer top 
Aussicht auf die umliegende Bergwelt ge­
nießen.
Der weitere Weg führte uns zurück zum 
Stöhrhaus, wo wir eine „längere Pause“ 
einlegten.
Danach ging es hinab zum „Gatterl“, von 
wo wir weiter auf den Großen Rauhen 
Kopf (1604m) wanderten. Dieser, tech­
nisch ein wenig anspruchsvollere Weg, 
führte uns zum Gipfelkreuz des Gr. Rauhen 
Kopfes hinauf, wo wir nochmals den herr­
lichen Ausblick auf Watzmann & Co genie­
ßen konnten.  Nach ca. 17 km, 1350 Hm 
und 8 Stunden sind wir wieder am Aus­
gangspunkt unserer Tour angekommen, 
wo wir nochmals zu Kaffee und Kuchen 
einkehrten.

11.06.2023 Kleine Reibn

17.06.2023
Hochgern übers Silleck

25.06.2023
Sonntagshorn über Kraxen-
bachtäler

09.07.2023
Geigelstein, „Blumenberg“ 
im Chiemgau 09.07.2023

16.07.2023
Zwillingskogel, Grünau im 
Almtal

23.07.2023
Bergtour zur Schönfeld- 
spitze
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Programmvorschau

Textquelle: Alpenverein
Bildquelle: Pixabay

Aussichtsreiche Wanderung in der Steier­
mark, eigentlich war eine Hochtour auf 
die 3360m hohe Hochalmspitze an diesem 
Tag geplant. 13 Teilnehmer:innen hatten 
sich bestens darauf vorbereitet und waren 
hoch motiviert. Leider machte uns dann 
das Wetter einen Strich durch die Rech­
nung, wegen der Gewittergefahr und dem 
angesagten Regen suchte ich eine Ersatz­
tour.
So entschied ich mich für den Hochmöl­
bing im Toten Gebirge. Hoch über Wör­
schach ließen wir das Auto stehen, zu Fuß 
ging es dann entlang der Forststraße und 
auf Steigen bis zur Langpoltenalm hinauf. 
Dort verließen wir die Straße und stiegen 
zur Liezener Hütte hinauf und weiter ent­
lang des Goldbachls. Von hier aus hatten 
wir einen ersten Blick fast auf unseren 
Gipfel. Wir sahen vorerst nur den Mittel­
mölbing, der Hochmölbing ist nur ein paar 
Meter höher und versteckte sich dahinter.
Im Hochtal stiegen wir weiter entlang des 
Baches bis zum Rücken auf, der uns zum 
Gipfel bringen sollte. Hier konnten wir be­
reits die ersten Ausblicke in die Tauern und 
das Tote Gebirge genießen.
Am Gipfel oben blies dann doch ein kalter 
Wind und wir versteckten uns gleich nach 
dem Gipfelfoto hinter ein paar Felsen und 

konnten so in der warmen Sonne unsere 
wohlverdiente Gipfeljause genießen. Aber 
auch der Ausblick war überwältigend: Die 
Hohen Tauern, Dachstein, der Große Priel 
mit seinen Nachbargipfeln im Toten Ge­
brige, ganz nah das Warscheneck und die 
Wurzeralm.
Der Abstieg führte uns über einen Grat 
zum Kleinmölbing und den Kirchfeldsee 
bis zur Hochmölbinghütte. Hier kehrten 
wir gut gelaunt ein und halfen so neben­
bei dem Hüttenwirt beim Abbau des Zeltes 
einer Hochzeitsfeier. Das letzte Stück bis 
zum Parkplatz hatten wir auch schnell hin­
ter uns gebracht, dann warteten nur noch 
2,5h Heimfahrt auf uns.

Text- und Bildquelle: Hermann Alt

Text- und Bildquelle: Stefan Pommer

So. 10.09.23 Bergmesse Teisenberg - Stoißeralm, Leitung Barth Ursula,
600 Hm, Gehzeit ca. 4 Std. 
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

Sa. 16.09.23 Bergtour in den Loferer Steinbergen - Mitterhorn, 13 km, Gehzeit 9-10 Std., 1700 Hm, 
Ausdauer und Trittsicherheit erforderlich
Hermann Alt Tel. 0676/6255490

Sa. 23.09.23 Wanderung über den Steftensteig auf den Kehlstein (1.881m), mit leichter Kletterei, Ab­
stieg über den Sappensteig, 850 Hm,
5-6 Std. Gehzeit, Trittsicherheit erforderlich
Franz Aspacher Tel. 0664/73556184

So. 01.10.23 Familienwanderung von der Gnadenalm auf die Tauernkaralm (Obertauern) Auf- und 
Abstieg auf der Forststraße, ca. 4,6 km,
450 Hm, 2-2,5 Std. Gesamtgehzeit, 
Stefan Pommer Tel. 0650/2300876

Di. 03.10.23 Bergtour auf den Großen Donnerkogel, 1100 Hm, ca. 6 Std. Gesamtgehzeit,
Trittsicherheit erforderlich
Christian Neuhauser Tel. 0049/172/8694641

Sa. 14.10.23 Gipfelrunde Pitscherberg (Postalm), 800 Hm, Gehzeit 6-7 Std.,
18 km, leichte aber lange Wanderung
Sabine Falk Tel. 0664/73642595

Do. 19.10.23 Achtsame Bergwanderung zu einem schönen Aussichtsberg im Tennengau, 780 Hm, 
Gehzeit 4-5 Std., mittelschwer
Petra Kobler Tel. 0680/2178509

Do. 26.10.23 Bergwanderung auf den Gamsknogel und Zwiesel (Rundweg), 950 Hm, Gehzeit 5 Std., 
Trittsicherheit erforderlich
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

Do. 09.11.23 Bergwanderung  in den Chiemgauer Alpen auf das Sonntagshorn, 980 Hm, Gesamtgeh­
zeit 5-6 Std., mittelschwer, Achtsamkeit steht im Vordergrund
Petra Kobler Tel. 0680/2178509

Sa. 11.11.23 Feichtenstein von Hintersee, 500 Hm, Gehzeit 3 Std.,
leichte Wanderung 
Sabine Falk Tel. 0664/73642595

Sa. 26.11.23 Wanderung entlang der Salzach und dem Inn auf dem Weitwanderweg 810A, 
Gehzeit ca. 3 Std.,
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

Für das Ferienprogramm in Schwand und 
Neukirchen wurde jeweils ein Termin zum 
Kinderklettern in der Kletterhalle Braunau 
veranstaltet, bei dem zahlreiche Kinder 
mit Spaß und Begeisterung dabei waren. 

Abschied Kathi Pommer

Zum Andenken an unser langjähriges 
AV-Mitglied Katharina Pommer.

Bergtour Schönfeldspitze

ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE NEUKIRCHEN/SCHWAND

31.07.2023 Hochmölbling

Kinderklettern 
Ferienprogramm
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ORTSMUSIK BÄUERINNEN

Text- und Bildquelle: Birgitt Maislinger

Kleine Köche ganz groß! Wildkräuterkochkurs

Auch dieses Jahr gab es wieder einen Wild­
kräuterkochkurs am Biohof Reiterer.
Zu Beginn wurden die Wildkräuter ge­
meinsam besprochen.

Bei einer kleinen Wanderung durch die 
Wiesen, durften die Kinder die Wildkräu­
ter selber pflücken.

Mit vollen Körben ging es dann zum Ko­
chen.

Es wurde fleißig geschnitten, gezupft und 
geknetet. 

Gemacht wurden Käsebrötchen, Ener­
giekugeln, Kräutertopfen, Kekse, grüner 
Smoothie und Wiesenwaffeln. Dazu gab es 
dann noch ein selbstgemachtes Himbeer­
eis.

Gemeinsam durften die Teilnehmer dann 
die Leckereien verspeisen.

Text- und Bildquelle: Lea Plainer, Isabella Klein, 
Elisa Freilinger

Weckruf und Fron-
leichnamsprozession
Am frühen Morgen machten wir uns am 
4. Juni bei perfektem Wetter auf den Weg, 
um durch die Straßen Neukirchens zu zie­
hen und den Weckruf zu spielen. 
Anschließend umrahmten wir musikalisch 
die Fronleichnams-Prozession.

Musikfest Altheim
Am Samstag den 12. Juni besuchten wir 
das Musikfest in Altheim. Aufgrund des 
unbeständigen Wetters fand der Festakt 
im Zelt statt und danach spielten wir noch 
einige traditionelle Stücke. Anschließend 
sorgte die Band „Ybbstolablech“ für gute 
Stimmung im Bierzelt.

Bezirksmusikfest 
Pischelsdorf 
mit Marschwertung
Ein musikalisches Wochenende liegt hinter 
uns!
Am Freitag den 23. Juni feierte der Kame­
radschaftsbund Pischelsdorf 115 Jahre Ju­
biläum und wir durften dabei sein. 
Am darauffolgenden Samstag nahmen wir 
an der Marschwertung beim Bezirksmusik­
fest in Pischelsdorf ganz unter dem Motto 
#zomspün, teil.

Unter der Leitung von unserem Stabführer 
Roland Sporrer konnten wir ein tolles Er­
gebnis bei der Marschwertung erreichen: 
92,7 Punkte und somit einen ausgezeich­
net Erfolg!
Herzlichen Dank an Roland Sporrer für die 
intensive Probenarbeit! 

Bezirksmusikfest 
Fridolfing
Im Juli machten wir uns auf den Weg zum 
Bezirksmusikfest der Musikkapelle Fridol­
fing.

Jubiläum der Biblio-
thek Neukirchen
Dieses Jahr feiert die Bibliothek Neukir­
chen 10-jähriges Jubiläum. Unsere Jung­
musiker durften gemeinsam mit den Jung­
musikern der Trachtemusikkapelle bei der 
Jubiläumsfeier für musikalische Unterhal­
tung sorgen. 
Die Proben für den Auftritt standen unter 
der Leitung von Sven Seidl.

Wir gratulieren recht herzlich zu zehn Jah­
ren Bibliothek Neukirchen!

Vorankündigung 
Kirchenkonzert

Musikliebhaber aufgepasst!  Voller Vor­
freude dürfen wir verkünden, dass wir 
am Samstag den 21. Oktober 2023 ein 
Kirchenkonzert veranstalten. Die Orts­
musikkapelle lädt Sie recht herzlich auf 
ein paar musikalische Stunden ein und 
freut sich bereits jetzt auf Ihr Kommen!

Nach der Messe und dem Festumzug ver­
brachten wir gemeinsam noch ein paar 
lustige Stunden im Bierzelt! 
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ZEITBANK 55+

Textquelle: Brigitte Plasser
Bildquelle: Brigitte Plasser, Zeitbank

INSERATE

„Kein Genuß ist vorübergehend; 
denn der Eindruck, den er zu-
rücklässt, ist bleibend.“

Johann Wolfgang von Goethe

In Memoriam Wilfried Bresslauer
Erinnerung an eine schöne gemeinsame 
Zeit mit dir in deinem Zeitbank-Verein.

Am 23.08.2012 übernahm Wilfried Bress­
lauer die Leitung der Zeitbank von Roswi­
tha Bauer und führte den Verein sehr ver­
antwortungsvoll und mit viel Liebe bis zu 
seiner Erkrankung. Es war ihm besonders 
wichtig, kulturelle Schwerpunkte im Ver­
einsleben zu setzen. Mehrere Male be­
suchten wir das Salzburger Adventsingen. 
Auch das Historienspiel „Stille Nacht“ in 
Hochburg schauten wir uns gemeinsam 
an, ebenso die Frankenburger Würfelspie­
le. Bei verschiedenen Ausflügen wurden 
immer wieder kulturelle Stätten besichtigt. 
Wilfried organisierte Computerkurse, lud 
Referentinnen zu Gesundheitsthemen ein 
und legte immer besonderen Wert darauf, 
die Spende aus den Adventmarkterlösen 
an Fritz Schrems für die barocke Weih­
nachtskrippe der Pfarre zu übergeben. 
So werden wir in seinem Sinne heuer im 
Dezember zum Wolfgangseer Advent fah­
ren. Alle Zeitbankmitglieder sind dazu 
herzlichst eingeladen und werden gebeten, 
sich bei Hildegard Heißl, 0664/7980624 
oder Brigitte Eckereder, 0650/5300082 an­
zumelden. Restkarten können an weitere 
Interessenten vergeben werden.

Entspannte Zeit verbringen
Unsere Treffen finden jeweils  am 2.Mitt­
woch des Monats  ab 18 Uhr im „Rentner­
stüberl“, das sich im Erdgeschoss der Mu­
sikschule befindet, statt. Genauere Infos 
erhalten Sie von unserer Obmann-Stv. 
Heißl Hilde unter 0664/7980624. Kommen 
Sie einfach vorbei und lernen Sie die „Zeit­
bankler“ kennen. Sie müssen kein Mitglied 
sein, „beschnuppern“ Sie uns einfach mal!

Wir danken Wilfried, der am 09.06.2023 
viel zu früh von uns gegangen ist, für 
sein Engagement, bewahren ihm ein 
ehrendes Gedenken und sprechen sei­
nen Angehörigen unser herzliches Bei­
leid aus.
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BIOHOF REITERER BIOHOF REITERER

Text- und Bildquelle: Birgitt Maislinger

Filzkurs – kleine Kunstwerke
Auch heuer konnten die Teilnehmer des 
Filzkurses, die Tiere am Hof hautnah erle­
ben. Man durfte sie streicheln und füttern. 

Mit viel Übung und geschickten Fingern 
zauberten dann die Teilnehmer ihre eige­
nen Kreationen.

Dieses Jahr wurden kleine Handtaschen 
gefilzt.

Bei einer kleinen Pause mit Muffins konn­
ten sich alle stärken. 

Kräuterwanderung
Unkraut oder doch etwas besonderes? 
Bei der 1. Kräuterwanderung am Biohof, 
konnten die Teilnehmer die heimischen 
Wild- und Heilkräuter kennen lernen. Auf 
dem Weg durch die Wiesen und den Wald 
konnten die Pflanzen entdeckt und er­
forscht werden.

Wie sammelten etwas BUNTES, etwas 
KLEINES und etwas GROSSES. Mit diesen 
verschiedenen Dingen legten wir im Wald 
ein Mandala.

Ein neues beliebtes Spielzeug wurde ent­
deckt: Die KLETTE.

Zurück von der Wanderung bekamen alle 
Teilnehmer ein Eis.

Beim Kräuter-Quiz wurde geprüft, ob die 
Teilnehmer bei der Kräuterwanderung auf­
gepasst haben.

Zum Abschluss durfte sich jeder noch 
einen Spitzwegerich-Hustensaft machen 
und natürlich mit nach Hause nehmen.

Leider war das Wetter am 1. Tag nicht so 
toll, deshalb war Kuschelzeit angesagt.
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Staatlich befugte und beeidete IngenieurkonsulentInnen
für Vermessungswesen und Geodäsie

www.geobrunner.at  

Geometer BRUNNER ZT-GmbH
A-5280 Braunau | Auf der Haiden 109

Tel.: 0 77 22 / 849 09 | offi ce@geobrunner.at

MASSARBEIT MIT VERANTWORTUNG

BERATUNG

BAUVERMESSUNG

KATASTER-/ GRUNDSTÜCKSVERMESSUNG

INGENIEURVERMESSUNG

PRÄZISIONSVERMESSUNG

GEO-INFORMATION

3D-LASERSCANNING

DI Martin Brunner | DI Jasmin Brunner | DI(FH) Sebastian Früchtl

Unser Team
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FF MITTERNBERG

Text- und Bildquelle: Martin Friedl

FF NEUKIRCHEN

Bewerbsaison 2023
Gut vorbereitet konnte unsere Jugend- 
sowie Aktivgruppe in die Bewerbssaison 
starten und durfte sich über tolle Platzie­
rungen freuen.

Bewerb in Gilgenberg
Jugend
Bronze: 5.Rang 1. Klasse
Silber: 5.Rang 2. Klasse

Aktiv 
Bronze: 15. Rang 1. Klasse (Mitternberg 1)
Bronze: 25. Rang 2. Klasse (Mitternberg2)
Silber: 12. Rang 1. Klasse (Mitternberg1)

Bewerb in Auerbach
Bronze: 10. Rang 1. Klasse
Silber: 6. Rang 2. Klasse

Aktiv
Bronze: 18. Rang 1. Klasse (Mitternberg 1)
Bronze: 13. Rang 2. Klasse (Mitternberg2)
Silber: 12. Rang 1. Klasse (Mitternberg1)

Bewerb in Uttendorf
Jugend
Bronze: 9.Rang 1. Klasse
Silber: 11.Rang 2. Klasse

Aktiv
Bronze: 11. Rang 1. Klasse (Mitternberg 1)
Bronze: 9. Rang 2. Klasse (Mitternberg2)
Silber: 2. Rang 1. Klasse (Mitternberg1)

Im Zuge des Bezirksbewerbes in Uttendorf 
wurden die Abzeichen in Bronze und Silber 
erworben.
Wir gratulieren unseren jungen Kamera­
den herzlich zum bestandenen Abzeichen!

Jugend
Bronze: 
Magdalena Sporrer

Silber: 
Christian Sporrer
Lisa Zauner
Michael Beinhundner

FF Feste
In den letzten Monaten waren wir schon 
in Mining, Gilgenberg und Uttendorf zum 
FF Fest eingeladen. Bei schönstem Wetter 
folgten wir gerne diesen Einladungen und 
nahmen zahlreich an den Feierlichkeiten 
teil.

Landesbewerb in 
Wildenau
Jugend
Bronze: 183. Rang
Silber: 161. Rang

Fotos Landesbewerb in Wildenau

Text- und Bildquelle: Silvia Wighart

Nach Top-Leistungen bei den Abschnitts­
bewerben konnten die Neukirchner Be­
werbsgruppen auch beim Bezirksbewerb 
in Helpfau-Uttendorf am Samstag, den 01. 
Juli wieder brillieren.

Die Jugendgruppe war in Spitzenform und 
erreichte in der zweiten Klasse den Be­
zirkssieg in Bronze und den dritten Platz in 
Silber. 

In der Ligawertung, die die Leistungen der 
gesamten Saison umfasst, glänzte sie mit 
dem ersten Rang in Bronze sowie dem 
zweiten Rang in Silber. 

Zudem dürfen wir JFM Johannes Kanduth 
und JFM Lorenz Feichtenschlager zum Ju­
gendleistungsabzeichen in Bronze gratulie­
ren.

Auch die Aktivgruppe konnte in der Liga­
gruppe in der zweiten Klasse Bronze den 
Bezirkssieg erlangen sowie den vierten 
Platz in Silber. 

Beim Landesfeuerwehrbewerb am 07. und 
08. Juli erreichte die Aktivgruppe den her­
vorragenden 5. Rang in Bronze und den 13. 
Rang in Silber, jeweils in der gemischten 
Klasse. Recht herzlich gratulieren wir FM 
Gabriel Delhaye und FM Carina Färber-
böck zum Erhalt des Leistungsabzeichen in 
Silber!

Erfolgreiche 
Bewerbssaison

Ausbildungen

In den vergangenen Monaten bildeten sich unsere Kamerad*innen wieder erfolgreich 
weiter. Wir gratulieren recht herzlich:

Zugskommandantenlehrgang: 		  HBM d. F. Magdalena Spreitzer
Gruppenkommandantenlehrgang: 		  HBM Andreas Kreil
Schrift- und Kassenführerlehrgang: 		 BI d. F. Martin Friedl
Technischer Lehrgang I:			   HBM Sebastian Püringer
Schulung ÖBFV Jugendarbeit: 		  OBM d. F. Miriam Rappl

Weiterbildung Feuerwehr –
medizinischer Dienst:			   HBM d. F. Daniela Daxecker

OBM d. F. Stefanie Sengthaler
BI d. F. Jan Hofbauer
HBM d. F. Magdalena Spreitzer

Besuch von Feuer-
wehrfesten
Den Einladungen der Freiwilligen Feuer­
wehren Uttendorf und Mining sind wir 
sehr gerne gefolgt. So verbrachten wir 
viele schöne Stunden beim Feiern mit Ka­
merad*innen aus dem ganzen Bezirk Brau­
nau.

Apropos Feuerwehrfest: Auch wir feiern 
heuer unser 140-jähriges Bestehen und 
ihr seid alle recht herzlich dazu eingela-
den!

Mitmachen bei der                                                                                     
F e u e r w e h r 
N e u k i r c h e n                                                                                                                                       
Du willst dich auch für die Neukirchner Be­
völkerung engagieren und in toller Kame­
radschaft viel erleben? Oder deine Kinder 
haben Interesse an der Feuerwehrjugend? 
Dann melde dich gern bei unserem Kom­
mandanten Roman Pöttinger: +43 664 
8105 444

Save the Date
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www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

  Ihr Meisterbetrieb für 
  Gas, Wasser, Heizung

ä	Badsanierung - ALLES 
 AUS EINER HAND
ä	Neubau und Sanierung
ä	Heizungstausch „ÖL-Raus“
ä	Wasserpumpentausch
ä	Betreuung gewerblicher 

Innen- und 
 Außenanlagen
ä	uvm.

Waldweg 1 | 5280 Braunau | +43 7722 64939
office@rothner-hausbetreuung.at | www.rothner-hausbetreuung.at
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- tolle Aktionen
-Gutscheine
-Geschenke für jeden Anlass
-10% vor Ort Rabatt

Salzburgerstraße
EnknachderanNeukirchen5145

1
GlasKutzscherFormaForma Kutzscher Glas
1

5145 Neukirchen an der Enknach
Salzburgerstraße

Facebook: Forma Kutzscher Glas

INSERATE INSERATE
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WIRTSCHAFTSBUND WIRTSCHAFTSBUND

Sportliche
Wirtschaftsbündler
Bei herrlichem Radfahrwetter trafen sich 
am 23. 7. rund 20 Mitglieder des Wirt­
schaftsbundes Neukirchen. Unterstützt 
wurden die Neukirchner durch 3 Kollegen 
aus Burgkirchen.

Die gemütliche Route führte von Neu­
kirchen über Penning an die Mattig. Von 
dort weiter nach Helpfau-Uttendorf über 
die Sonnleiten (mit kleiner Einkehr) nach 
Schalchen zum „Woigartl Bräu“.
Bei ausgezeichnetem Essen und vom Woi­
gartl Bräuwirt selbst gebrautem Bier wur­
den allerlei Themen besprochen.
Die Rückfahrt führte über Uttendorf nach 
Burgkirchen wo wir uns beim „Sör-Hans“ 
von unseren Freunden aus Burgkirchen 
verabschiedeten.

Eine rundum gelungene Veranstaltung, bei 
der neben der Fitness natürlich auch die 
Unterhaltung und der Gedankenaustausch 
nicht zu kurz kamen.

Wirtschaftsbund
Neuwahl
Am 31. Mai 2023 fand im Gasthaus Hofer 
die Neuwahl des Vorstandes des Wirt­
schaftsbundes Neukirchen statt. Nach der 
Begrüßung unserer Ehrengäste, Bezirks­
obmann des Wirtschaftsbundes Braunau 
Herr Klemens Steidl, Bürgermeister Mag. 
Johann Prillhofer sowie Vizebürgermeister 
Wilhelm Baar erfolgte ein Rückblick durch 
WB Obmann Dr. Arno Kaltenhauser, wobei 
dieser auch sein neues Team vorstellte.

Die Wiederwahl des Vorstandes, durchge­
führt von Bürgermeister aus Überackern 
und Bundesgeschäftsführer der ÖVP, 
Herrn Michael Huber erfolgte einstimmig 
und ließ durch die Anzahl von jungen Mit­
gliedern erkennen, wie außergewöhnlich 
erfolgreich unsere Gruppe wirkt. Dass der 
Wirtschaftsbund Neukirchen einer der 
aktivsten im Bezirk sei, wie dies Klemens 
Steidl betonte, zeigt auch die Anzahl der 
Ehrungen im Anschluss an diese Wahl.

Der neue Vorstand setzt sich folgenderma­
ßen zusammen:

Obmann: Dr. Arno Kaltenhauser
Obmann Stellvertreter: Christian Schrems 
Schriftführer: Wilhelm Fellner
Referent Finanzen: Peter Klein

Vorstandsmitglieder: Martin Wölflings­
eder, Brunthaler Franz, Josef Wurhofer, 
Kronhuber Franz und Christian, Hack­
steiner Meinrad, Pointinger Peter, Reich­
mann Regina, Schlenkhofer Hannes, Brei­
tenberger Stefan, Maier Florian, Zellner 
Christoph und Claudia

Start am Ortsplatz in Neukirchen

Mittagessen im Woigartl Bräu, Schalchen

Text- und Bildquelle: Dr. Arno Kaltenhauser,
Wilhelm Fellner, Peter Klein

Lehrlingsaktion 2023

Gemeinsam mit der Mittelschule Neukir­
chen wurde den Schülern der 3. Klasse die 
Möglichkeit geboten, Neukirchner Betrie­
be kennen zu lernen und zu besichtigen. 
11 Unternehmen beteiligten sich erfreuli­
cherweise an dieser Aktion, wobei ein Bus­
shuttle die Schüler zu den außenliegenden 
Betrieben beförderte. Der Wirtschafts­
bund bedankt sich für die gute Zusammen­
arbeit bei Direktor Manuel Kronberger, der 
die gesamte Koordination übernommen 
hat.

Wir hoffen, dass damit einige Schüler den 
künftigen Lehrbetrieb gefunden hat.
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wir sind ihr zu-
verlässiger Partner,

wenn es um die
Verlegung ihrer Fliesen
oder Natursteine geht !
Unser Team freut sich 
darauf, sie kompetent 

beraten zu
dürfen !



Seite 60 Seite 61Neukirchner Gemeindezeitung 03|23 Neukirchner Gemeindezeitung 03|23

KAMERADSCHAFTSBUND MODELLFLUGSPORT

Von 27. bis 29. Mai fand heuer zum aller 
ersten Mal die Europameisterschaft im RC 
Fallschirmspringen bei uns in Neukirchen 
statt. 28 Teilnehmer aus 5 europäischen 
Staaten, davon 5 Damen und 3 Jugendli­
che haben an dieser Sportklasse des DMFV  
teilgenommen.

Bei 300m Abwurfhöhe wurden die fern­
gesteuerten Fallschirmspringer aus einem 
Modellflugzeug mittels einer speziellen 
Abwurfvorrichtung ausgeklinkt. Nach ca. 
fünf Sekunden freien Falls wurde dann der 
Fallschirm geöffnet, danach mussten die 
Teilnehmer versuchen auf der am Boden 
liegenden Markierung zu landen.

Unsere Aufgabe an diesem Wochenende 
war die Vorbereitung des Campingplatzes,  
Aufstellen eines Zeltes sowie die kulina­
rische Verpflegung. Durch die tatkräftige 
Unterstützung einiger unserer Mitglieder 
konnten wir dieses Wochenende mit ei­
nem großen Lob der Besucher absolvieren.

Einen ausführlicheren Bericht hierbei fin­
det ihr auch unter folgendem Link: 
https://www.prop.at/5.-european-cham­
pionship-rc-para-bei-der-msfu-neukir­
chen.html

5. Eropean Championship RC-
Para bei der MSFU Neukir-
chen an der Enknach

Vereinsmeisterschaft mit an-
schließendem Sonnenwend-
feuer
Am 24. Juni hatten wir unsere alljährliche 
Vereinsmeisterschaft. Ziel bei dieser Meis­
terschaft war es, das Modellflugzeug ohne 
Motor bei einer gesetzten Markierung am 
Boden zu landen. Bei 3 Versuchen wurde 
der schlechteste gestrichen und die 2 bes­
ten zählten bei der Wertung.

Da der Wind etwas heimtückisch war, hat­
ten wir optimale Wettkampfbedingungen.
Den 1. Platz erreichte Markus Rothen­
buchner, gefolgt von Edmund Neubauer 
und unser Obmann Christian Rinnerthaler 
komplettierte das Stockerl.

Im Anschluss machten wir am Abend dann 
noch ein Sonnenwendfeuer wo wir mit 
unseren Familien und unseren Nachbarn 
vom Flugplatz noch einige gemütliche 
Stunden verbrachten. Hierbei bedanken 
wir uns nochmal bei unseren fleißigen Hel­
fern, die uns unterstützt haben. 

Pilotentreffen

Am 15. Juli fand unser erstes Pilotentreffen 
statt. An diesem Tag kamen etwa 20 Gast­
piloten aus Österreich und Deutschland zu 
uns. Geflogen wurde mit verschiedensten 
Modellen. Angefangen von Segelflug, Hub­
schrauberkunstflug, Motorkunstflug bis 
hin zu Jets war alles dabei.
Gäste und Piloten konnten sich hierbei 
über verschiedenste Themen rund um die 
Modellfliegerei unterhalten.
Durch das breite Spektrum an Modellen, 
welche geflogen wurden, war es auch für 
die Zuschauer eine schöne Abwechslung.

Zum Essen kochte Bernd mit seiner „Kü­
chencrew“ natürlich wieder hervorragen­
de Speisen wie z.B.: Schnitzelburger, Cur­
rywurst, HotDog, usw. Kaffee und Kuchen, 
welche wir unseren Kuchenspendern zu 
verdanken haben, gab es natürlich auch.

Zuschauer sind natürlich das ganze Jahr 
über bei uns am Platz gerne gesehen!

Weitere Informationen zum Verein oder 
Termine/Flugzeiten finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mfs-neukirchen.net

Sonnenwendfeuer

Siegerehrung

Vorbereitungen für die Europameisterschaft

Flaggen der Teilnehmenden Staaten

Text- und Bildquelle: Markus Rothenbuchner

Pilotentreffen am 15. Juli

Ausrückung Fest Pischels-
dorf

Textquelle: Wolfgang Eitzelmair,
Bildquelle: Kameradschaftsbund 

Am 23.6.2023 fuhren 25 Kameraden mit 
dem Bus und einigen PKWs zum 115 j. 
Gründungsfest des Kameradschaftsbundes 
nach Pischelsdorf. Unsere Ortsmusikkapel­
le war auch mit dabei. Nach dem feierli­
chen Festakt, klang dieses Fest im gutge­
füllten Bierzelt unter Klängen div. Kapellen 
aus. Der Wettergott meinte es sehr gut, da 
es erst nach der Nachhausefahrt zu regnen 
begann.

Textquelle: Johann Altendorfer

Der Kameradschaftsbund 
Neukirchen besuchte das 
Parlament in Wien

Demokratie ist eine Herrschaftsorganisati­
on, bei der alle an der politischen Willens­
bildung beteiligt sind. Der amerikanische 
Präsident Abraham Lincoln beschreibt 
die Demokratie so: „Regierung des Vol­
kes – durch das Volk – für das Volk!“ Der 
britische Staatsmann Winston Churchill 
meinte: „Demokratie ist die schlechteste 
aller Regierungsformen – abgesehen von 
allen anderen Formen, die von Zeit zu Zeit 
ausprobiert worden sind! Aber ich kenne 
keine bessere!“.
Merkmale unserer Demokratie sind freie, 
allgemeine und geheime Wahlen sowie 
die Teilung der Staatsgewalt bei Gesetz­
gebung, Regierung und Rechtssprechung › 
Gewaltenteilung.
Als Ursprungsland der Demokratie gilt 
Griechenland.
Von diesen Vorgaben ließ sich auch der 
Architekt Theophil von Hansen leiten, der 
mit dem Auftrag betraut wurde, für den 
Reichsrat der im Reichsrat vertretenen 
Königreiche und Länder (Altösterreich) 
einen Versammlungsraum zu schaffen. 
Das Reichsratsgebäude am Dr.-Karl-Ren­
ner-Ring der Wiener Ringstraße entstand 
als neoklassizistisches Bauwerk zwischen 
1874 und 1883.
Das Zentrum unserer österreichischen 
Demokratie ist in die Jahre gekommen, 

Beschädigungen durch Bombentreffer im 
Zweiten Weltkrieg und verschiedene nicht 
immer geglückte Renovierungsarbeiten 
machten eine Generalsanierung notwen­
dig, wozu im Dezember 2014 die nötigen 
Beschlüsse gefasst wurden. Von Juli 2017 
bis Jänner 2023 wurden die Arbeiten 
durchgeführt. Die gesetzgebenden Kör­
perschaften tagten während dieser Zeit 
im Großen Redoutensaal in der Wiener 
Hofburg. Nach Abschluss der aufwändi­
gen Sanierungsarbeiten wurde das Parla­
mentsgebäude am 12. Jänner 2023 mit 
einem feierlichen Festakt wieder seiner 
Bestimmung übergeben. Als erste „Amts­
handlung“ der Bundesversammlung (Na­
tionalrat und Bundesrat) fand kurz dar­
auf die Angelobung von Bundespräsident 
Alexander van der Bellen für seine zweite 
Amtszeit statt.
Inzwischen haben bereits mehr als 
250.000 Interessierte das Parlamentsge­
bäude besucht und sich von den gelunge­
nen Sanierungsarbeiten ein Bild gemacht. 
Auch unser Kassier und Ausflugsmanager 
Karl Prüllhofer war der Meinung, dass der 
Kameradschaftsbund Neukirchen dem 
Parlament einen Besuch abstatten sollte. 
Und so fuhr ein Bus voll am 1. Juli nach 
Wien, um das Parlament in Augenschein 
zu nehmen. Wir sind von Wien etwa vier 
Autobusstunden entfernt, und daher war 
die Abfahrt in Neukirchen auf 6 Uhr früh 
festgelegt worden. Alle Reiseteilnehmer 
waren pünktlich zur Stelle, und wir er­
reichten nach einer stärkenden Jausen­
pause auch zeitgerecht unser Ziel. In zwei 
Gruppen aufgeteilt wurden wir durch das 
Gebäude geführt, und fachkundige Er­
läuterungen machten uns mit den Beson­
derheiten des Parlaments vertraut. Um 
das Gebäude betreten zu dürfen, ist ein 
Sicherheitscheck – wie er uns auch von 

Flugplätzen bekannt ist – vonnöten. Von 
der geräumigen Eingangshalle mit Statuen 
aus der griechischen Sagenwelt gelangt 
man in die imposante Säulenhalle. Mäch­
tige Marmorsäulen stützen das Dach, und 
der Raum wird neben Repräsentation auch 
für Ausstellungen genutzt. Im historischen 
Sitzungssaal der Bundesversammlung ist 
für 512 Abgeordnete Platz. Hier finden 
Staatsakte statt, bei denen sowohl Natio­
nalrats- als auch Bundesratsabgeordnete 
anwesend sind.
Im Sitzungssaal des Bundesrates hängt der 
größte Beleuchtungskörper des Hauses. 
Der Sitzungssaal des Nationalrates erfuhr 
die meisten Veränderungen, ist aber bis 
auf den in Stahl getriebenen Bundesadler 
weitgehend schmucklos.
Technisch wurde das Gebäude auf den 
neuesten Stand gebracht, und bei all den 
notwendigen Arbeiten musste immer auf 
den Denkmalschutz Rücksicht genommen 
werden.
Nach Abschluss des Rundganges war der 
Pallas-Athene-Brunnen vor dem Parla­
mentsgebäude Hintergrund für ein Ge­
meinschaftsfoto der Reisegruppe.
Die Fahrt führte uns nun in den Wiener 
Prater zum Mittagessen im Schweizer 
Haus, das für seine schmackhaften Schwei­
nestelzen bekannt ist, und von dieser Be­
hauptung haben sich einige auch selbst 
überzeugt.
Ein Spaziergang durch den Vergnügungs­
park des Praters schloss unseren Besuch 
in Wien ab, und schnurstracks brachte uns 
Ferdinand Eicher wieder nach Neukirchen, 
wo im Gasthaus Hofer der Tag gemütlich 
ausklang.
Alle waren mit diesem Ausflug höchst zu­
frieden und zollten unserem Karl Prüllho­
fer dafür auch uneingeschränkte Anerken­
nung. 

https://www.prop.at/5.-european-championship-rc-para-bei-der-msfu-neukirchen.html 
https://www.prop.at/5.-european-championship-rc-para-bei-der-msfu-neukirchen.html 
https://www.prop.at/5.-european-championship-rc-para-bei-der-msfu-neukirchen.html 
http://www.mfs-neukirchen.net
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Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger

Folgende Mitglieder der Sport-
union Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
feierten im 3. Quartal 2023 einen 
runden Geburtstag:

80iger: Emmersberger Josef. Hemetsberger Rudolf, Vierlinger Johann , Hoch Walter
75iger: Stadler Hermine
70iger: Vogl Elfriede, Grabner Marianne
60iger: Seilinger Anna, Reichl Elfriede, Fersterer Rupert, Niedl Engelbert, 
Hubauer Hermann 
50iger: Aigner Christian, Hackstein Meinrad 

Herzlichen Glückwunsch von der Vereinsleitung der Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
und alles Gute und bleibt gesund!

Zum Abschluss gab es für die Besucher 
noch schöne Preise zu gewinnen und die 
Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. möchte 
allen Gewinnern gratulieren und sich bei 
den Sachpreisspendern recht herzlich be­
danken.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2023 am Fr 2.06.23
Vor der Jahreshauptversammlung fand in 
der Pfarrkirche für unsere verstorbenen 
Mitglieder und für die beiden verstorbe­
nen Langzeitobmänner Franz Wurhofer 
und Josef Höller ein Gedenkgottesdienst, 
zelebriert von Pater Silvius, statt.

Gedenkgottesdienst mit Pater Silvius

Zur fälligen Jahreshauptversammlung der 
Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. konnte 
Union Obmann Helmut Söllinger die Eh­
rengäste Vizebürgermeister Willi Baar mit 
Gattin, den ehemaligen Obmann Johann 
Schreierer und den gebürtigen Neukirch­
ner und Leichtathletiktrainer Wolfgang Ad­
ler in Begleitung seines Vaters Franz Adler 
(ehem. Fußballer in der Gründungsmann­
schaft) und zahlreiche Funktionäre und 
Mitglieder im Gasthaus Hofer begrüßen.

Union Obmann Helmut Söllinger

Nach dem Rückblick von Union-Obmann 
Helmut Söllinger überbrachte Vizebürger­
meister Willi Baar den Dank der Gemeinde 
Neukirchen/Enk. verbunden mit den Wün­
schen an alle Beteiligten, die Sportanlage 
weiterhin mit Leben zu füllen und für die 
einzelnen Zweigvereine alles Gute für die 
Zukunft.

Vizebürgermeister Willi Baar

Weiter im Programm wurde der Kassenbe­
richt des Hauptvereins von Kassier Wolf­
gang Öhlbrunner vorgetragen und dem 
Kassier nach Antrag der Rechnungsprüfer 
die Entlastung erteilt. 
Die Obfrauen und Obmänner der Zweig­
vereine brachten ihre sehr erfolgreichen 
Tätigkeitsberichte zur Kenntnis und im 
Anschluss führte Vizebürgermeister Willi 
Baar die Neuwahlen nach den vorliegen­
den Wahlvorschlägen durch.

Wahlvorschlage:
Union Hauptverein
Obmann: Helmut Söllinger
Obmann Stv.: Wolfgang Öhlbrunner
Kassier: Wolfgang Öhlbrunner
Schriftführerin: Gabriele Delhaye
Kassenprüfer: Johannes Hofer, Rudi Re­
schenhofer
Beirat: Josef Stopfner, Gerhard Hofer, Kurt 
Ebner

ZV-Fussball
Obmann: Johann Stadler
Obmann Stv.: Kurt Ebner
Obmann Stv.: Sasa Djuric
Kassier: Daniel Starlinger
Schriftführer: Helmut Söllinger
Kassenprüfer: Andreas Katzdobler, Hannes 
Moser

ZV-Tennis
Obmann: Stefan Wighart
Obmann Stv.: Franz Grünbacher
Kassier: Christoph Oberauer
Schriftführerin: Martina Vierlinger
Jugendleiter: Stefan Grünbacher
Kassenprüfer: Josef Pommer, Johann 
Schreiner

ZV-Gesundheitssport

Obfrau: Ulrike Vogl
Obfrau Stv.: Ingrid Peterlechner, Sonja 
Zauner
Kassierin: Elfriede Fellner
Schriftführerin: Helga Schweiger

ZW-Stocksport

Obmann: Josef Seidl
Obmann Stv.: Gerhard Hofer, Robert Heit­
zinger
Kassier:  Thomas Gurtner 
Schriftführer: Johann Schmitzberger

Bei den ZV Modellflug und Zimmerge­
wehrschützen sind die Neuwahlen erst 
2025 fällig.

Impulsvortrag 
Wolfgang Adler
Nach der Pause ging es dann mit dem 
Impulsvortrag von Leichtathletiktrainer 
Wolfgang Adler weiter. Wolfgang Adler 
ist ein gebürtiger Neukirchner und wur­
de erfolgreicher Leichtathlet und später 
Leichtathletiktrainer und ist in der Leicht­
athletik weltweit bekannt. Er erzählte aus 
seinem Sportleben von den Höhen und 
Tiefen und wie er von Neukirchen aus die 
Sportwelt eroberte. Alle Besucher der JHV 
waren begeistert und motiviert und unse­
re Fußballer haben dann am nächten Tag 
das schwere Auswärtsspiel in Handenberg 
mit Bravour gemeistert bzw. gewonnen. 
Ca. 2 Stunden nach dem Schlusspfiff hat 
uns Wolfgang seine Glückwünsche über­
mittelt. Zum Abschluss teilte er uns noch 
mit, dass er ab September eine neue He­
rausforderung in der Schweiz als Athletik­
trainer beim Viererbob annimmt und wir 
wünschen ihm alles Gute und weiterhin 
viel Erfolg in seiner Sportlerlaufbahn.

Wolfgang Adler

Im Spitzensport angekommen

Nach dem Impulsvortrag wurden noch 2 
Anträge gestellt, die von der Versammlung 
einstimmig angenommen wurden!
ZV Gesundheitssport erhöht den Mit­
gliedsbeitrag pro Jahr von € 25,- auf € 30,- 
und der Hauptverein nimmt die Sektion 
Beachvollyball auf, die von Sektionsleiter 
Josef Stopfner geleitet wird.
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TIKI-TAKA-Camp 2023
Gleich zum Ferienbeginn fand wieder das 
TIKI-TAKA-Camp 2023 in Neukirchen statt. 
34 Kids und 4 Betreuer stellten sich der 
Herausforderung, bei hochsommerlichen 
Temperaturen dieses Technikcamp zu ab­
solvieren.

Abschlusssiegerehrung der Challengegesieger

Challenge Sieger Challenge Zweiter

Teilnehmer TIKI-TAKA-CAMP 2023 in Neukirchen

Wussten Sie schon, dass…..
…. Rudi Rembart wieder in Neukirchen als 
Nachwuchstrainer tätig ist und die U14-
Mannschaft betreut

….wir immer Funktionäre, Betreuer und 
Hilfsschiedsrichter suchen und wir uns 
sehr freuen wenn sich jemand in die­
sen Aufgaben entfalten und mitarbeiten 
möchte! MELDE DICH EINFACH! Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger, UFC
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Frühjahrssaison 2023

U06-Saisonfinale in Utzenaich

Die Frühjahrssaison 2023 war spannend 
bis zum letzten Spieltag, für die aktiven 
Spieler, Betreuer, Trainer und Funktionä­
re sehr anstrengend und schlussendlich 
konnten wir am vorletzten Spieltag den 
Klassenerhalt aus eigener Kraft sichern. 
Genauso anstrengend war der Bewerb der 
Reservemannschaft und der Verein kann 
und darf stolz sein, dass es Kurt Ebner und 
Bernhard Hötzenauer Woche für Woche 
geschafft haben. 
Allen Beteiligten sei an dieser Stelle für 
den unermüdlichen Einsatz gedankt, dass 
der Spielbetrieb so „reibungslos“ über die 
Bühne gegangen ist. 
In der Sommerpause haben uns einige Ak­
teure leider verlassen, bei denen wir uns 
für ihre erbrachte Bereitschaft bedanken 
und ihnen bei den neuen Herausforderun­
gen alles Gute wünschen. Das sind: Gergö 
Nagy (Eggelsberg) Adam Kozselka (Diers­
bach), Ivan Barisic, Andrija Seges (Traun­
reut), Marcel Hofbauer (Mauerkirchen), 
Nico Aigner (Pischelsdorf) Mario Hötze­
nauer (Karrierepause) und Julian Zavate 
(St. Peter/Hart).

Herbstsaison 2023
Um diese Abgänge kompensieren zu kön­
nen, waren unsere beiden neuen Sport­
lichen Leiter fast Tag und Nacht unter­
wegs und haben unseren Kader wieder 
konkurrenzfähig gestaltet. Neu in Neu­
kirchen können wir begrüßen: Jan Sulc, 
Marek Vohrna (Pilsen), Mendim Bajraktari 
(Handenberg), Kevin Grömer (Ranshofen), 
Dominik Stockhammer (Treubach), Michal 
Miernik (Ranshofen), Florian Perberschla­
ger (Mining), Lukas Breitenberger (Neuan­
meldung), Gerald Bruckbauer (Laab), Kha­
led Ahmed (DSG Vienna Internationals).
Wir wünschen allen Aktiven, dass sie sich 
wohlfühlen in Neukirchen!

Das sind die Spieltermine der Kampf- und 
Reservemannschaft im 4. Quartal 2023
Sonntag 24.09.23 – 16:00/13:45 Uhr – Mehrnbach – Neukirchen 
Sonntag 01.10.23 – 16:00/13:45 Uhr – Neukirchen – Pattighamm/Pramet
Samstag 07.10.23 – 16:00/13:45 Uhr – Ranshofen – Neukirchen
Samstag 14.10.23 – 16:00/13:45 Uhr – Neukirchen – Weng
Sonntag 22.10.23 – 15:30/13:15 Uhr – St. Pantaleon – Neukirchen
Sonntag 29.10.23 – 14:30/12:15 Uhr – Mattighofen – Neukirchen
Samstag 04.11.23 – 14:00/11:45 Uhr – Neukirchen – Waldzell
Samstag 11.11.23 – 14:00/11:45 Uhr – Burgkirchen – Neukirchen

Die aktuellen Ergebnisse und Tabellenendstände im Fußball und alle Meisterschafts- 
Spieltermine sind immer unter www.ofv.at abrufbar!

Nachwuchsfußball
Sehr aktiv war in der Frühjahrssaison auch 
unsere Nachwuchsabteilung und es wurde 
fast jeden Tag Spiel- und Trainingsbetrieb 
in den einzelnen Alterskategorien gebo­
ten.

An dieser Stelle ein großes „DANKE­
SCHÖN“ an alle Trainer, Betreuer, Schieds­
richter, Eltern und Helfern, die mitgewirkt 
haben, um den Nachwuchsspielbetrieb 
bewerkstelligen zu können.

Hier ein paar Erinnerungsbilder von der abgelaufenen Frühjahrssaison:

U10-Finaltag in Neukirchen

U10-Team am Finaltag

U08-Turnier in Schalchen

U13/12/11 beim Bogenschießen

Team U13/12/11 Saisonabschluss

mailto:www.ofv.at?subject=
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UTC Damen 

Text- und Bildquelle: Vierlinger Martina

Stocksport-Vereinsmeisterschaft
Am Samstag 12.08.23 fand unsere Vereins­
meisterschaft statt. Es waren 28 Spieler/
Innen angemeldet. So wurden 7 Gruppen 
mit je 4 Spielern ausgelost.
Nach dreistündigem, heißem (Wetter) Tur­
nierkampf stand der Vereinsmeister 2023 
mit der Mannschaft: 

Veverca Hermann, Seidl Josef, Mayringer 
Maria, Eder Klaus und Heitzinger Robert 

Die „Silberne“, holte sich die Mannschaft:

Seidl Josef, Vierlinger Hans, Putta Karin, 
Stopfner Franz, Heitzinger Robert und 
Eitzlmaier Wolfgang (nicht auf dem Bild)

Und Bronze holte sich:

Seidl Josef, Sporrer Franz, Mall Berta, Kitz­
ler Traudi, Damoser Josef und Heitzinger 
Robert

Die Siegerehrung fand anschließend an 
das Turnier in der Halle statt.
Anschließend gab es wie früher eine ge­
mütliche Grillerei. Abgerundet wurde das 
Ganze von unseren braven Damen mit ei­
nem köstlichen Kuchen bzw. Süßigkeiten-
Buffet.
Beim gemütlichen „Nach(Fach)simpeln“ 
wurde der Abend dann rausgefeiert.

Frisch gestärkt können wir uns jetzt auf 
die bevorstehende Ortsmeisterschaft vor­
bereiten.
Danke an alle Helfer und Schützen!

Die Ortsmeisterschaft findet von Mo. 
04.09. bis Fr. 15.09.23 statt. Die Einladun­
gen sind ja bereits raus gegangen.Text- und Bildquelle: Schmitzberger Hans

Die Meisterschaft 2023 der Tennisliga 
Braunau konnte mit folgenden Ergebnis­
sen abgeschlossen werden: 
Die Mannschaft Damen 1 erspielte den 2. 
Rang der 2. Klasse. Ob ein Aufstieg in die 
1. Klasse möglich ist, wird sich in der kom­
menden Saison 2024 herausstellen. Ein 
Aufstieg ist abhängig von der Gesamtan­
zahl der genannten Mannschaften.

Rang	 Mannschaft
1	 UTC Feldkirchen/Mattigh. 1
2	 UTC Neukirchen / Enkn. 1
3	 TC St. Peter 1
4	 TC Gilgenberg 1 
5	 ASKÖ TC Höhnhart 1
6	 UTC Neukirchen/Enkn. 2

Die Mannschaft UTC-Damen 2 wurde et­
was vom Pech verfolgt. Nach dem heuri­
gen Aufstieg in die 2. Klasse, konnte der 
Klassenerhalt leider nicht gesichert wer­
den. 
Den größten Erfolg erreichte unsere 3. Da­
menmannschaft. Diese erspielte sich den 
1. Platz der 4. Klasse. Somit ist ein Aufstieg 
in die 3. Klasse gesichert. 

Rang	 Mannschaft
1	 UTC Neukirchen/Enkn. 3
2	 TSU Handenberg 1
3	 SV Raika Munderfing 1
4	 UTC Burgkirchen 2
5	 SPG. St. Johann – Maria Schmolln 1                                                                                                                                                
                                                                                                                                                                                                                      

Wir gratulieren zu diesen großartigen Leis­
tungen den Spielerinnen Tamara Spitaler, 
Birgit Enthammer, Lena Vierlinger, Valenti­
na Vierlinger und Victoria Vierlinger.

6	 UTC Feldkirchen/Mattigh. 2

Herren 1
Mit 3 Niederlagen aus den ersten drei 
Spielen starteten wir denkbar schlecht in 
die Meisterschaft. Im vierten Spiel musste 
unbedingt ein Sieg eingefahren werden, 
um nicht noch tiefer in den Abstiegskampf 
verwickelt zu sein. Dies gelang auch mit ei­
nem 5:4 gegen Feldkirchen. Somit war der 
Kampf um die hinteren Plätze zwischen 6 
Mannschaften gestartet. Aus den letzten 
5 Spielen konnten wir 9 Punkte sammeln. 
Dies bedeutete den 5. Platz in der Tabelle, 
wobei der Abstiegskampf zwischen den 6 
Mannschaften erst in der letzten Runde 
entschieden wurde.

Herren 2
Nach acht durchgeführten Spielen mit der 
2. Mannschaft steht am Ende der Saison 
ein zweiter Platz zu Buche, mit dem wir als 
Mannschaft mehr als zufrieden sein kön­
nen. Denn der zweite Platz bedeutet den 
Aufstieg von der 2. Klasse Südwest in die 
1. Klasse Südwest.
Der Erfolg wurde natürlich gebührend ge­
feiert!

# Mannschaft SP Punkte

1 UTC Jeging 1 8 18:6

2 UTC Neukirchen/Enknach 2 8 16:8

3 UTC Burgkirchen 1 8 13:11

4 UTC Baumann Bau Eggelsberg 3 8 12:12

5 UTC Feldkirchen bei Mattighofen 2 8 11:13

6 TC Mining 2 8 11:13

7 ASKÖ SV Eitzing 1 8 11:13

8 ASKÖ TC Höhnhart 2 8 9:15

9 UTC Pfaffstätt 2 8 7:17

U10-Meister
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder 
einen Meistertitel bei der Jugend einfah­
ren. Die U10 holte sich mit denkbar knap­
pem Vorsprung den Meistertitel. Herz­
lichen Glückwunsch an die Spieler David 
Dobler, Mathias Kanduth, Roland Leimer, 
Manuel Mak sowie deren Trainer Christian 
Kanduth zum errungenen Meistertitel.

Einladung zur 
40 Jahr Feier

Liebe Mitglieder, Freunde und Unter­
stützer des UTC Neukirchen!

Lasst uns gemeinsam das 40-jährige 
Bestehen des Tennisclubs Neukirchen 
an der Enknach feiern, in Erinnerungen 
schwelgen und in die Zukunft blicken. 

Die Jubiläumsfeier findet am 30.09.2023 
um 19 Uhr  im Gasthaus Hofer statt.

Bitte gebt uns bis 09.09.2023 per Whats-
App an Stefan Wighart (0664/8510006) 
oder per E-Mail an contact@utc-neukir­
chen.at Bescheid, ob ihr dabei seid.

Der Vorstand des UTC Neukirchen freut 
sich auf euer Kommen!

Herren 2

Damen 3

Herren 1

U10-Meister

fest.

mailto:contact%40utc-neukirchen.at?subject=40-Jahr-Feier
mailto:contact%40utc-neukirchen.at?subject=40-Jahr-Feier
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Ferienprogramm am 12. 
August

Text- und Bildquelle: Schiclub Neukirchen, 
publicdomainvectors.org

Wir haben für unser Ferienprogramm ei­
nen netten Vormittag mit dem ARBÖ ge­
plant – ein Fahrsicherheitstraining für Kin­
der fürs Radfahren. Leider gab es zu wenig 
Anmeldungen dafür, und wir werden im 
Frühjahr erneut versuchen, ein solches 
Training den Kindern anzubieten.

Die neue Schisaison 2023/24 kann kommen – 
WIR SIND BEREIT!!!
Unser Gymnastikangebot im Überblick:
Jeden Freitag ab 13. Oktober

Kleinkinder (Kindergarten) 17:00 - 18:00 Uhr Gymnastiksaal
Kinder (VS) 18:00 - 19:00 Uhr Turn- und Gymnastiksaal
Kinder (NMS) 19:00 - 20:00 Uhr Turnsaal
Fitgymnastik für Mônaleid/
Weibaleid

19:00 - 20:00 Uhr Gymnastiksaal

Wichtige Schiclub-Termi-
ne zum Vormerken

	• Umtauschbazar; Samstag, 18. No­
vember

	• Jahreshauptversammlung, Sonntag, 
26. November

Bitte meldet bei der JHV eure Kinder, die 
heuer zum Schifahren anfangen wollen, 
bei uns an – dies hilft uns zur besseren 
Schikurseinteilung!

Unsere Ausfahrten 23/24
Kinderschikurstermine Samstag, 16. Dezember

Samstag, 30. Dezember

Samstag, 06. Jänner
Samstag, 20. Jänner

Stefanischifahrt Dienstag, 26. Dezember
Clubmeisterschaft Sonntag, 04. Februar
Cluburlaub 17. - 24. Februar
Ortsmeisterschaft Samstag, 9. März
Apres Skifahrt Samstag, 16. März

Der Schiclub-Nikolaus 
kommt ins Haus!
Auf Vorbestellung macht der Schiclub-
Nikolaus auch heuer wieder Hausbesu­
che. Am 5. und 6. Dezember besucht der 
Schiclub-Nikolaus die Neukirchner Kinder. 
Wir ersuchen um Anmeldung während 
des Umtauschbazars oder bei der Jahres­
hauptversammlung.

Die jeweiligen Detailinformationen zu den 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.schiclub-neukirchen.net

http://www.schiclub-neukirchen.net
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INSERAT

DAS 
INDIVIDUELLE 
KONTO MIT 
BONUS.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

JETZT
WECHSELN!

raiffeisen-ooe.at/girokonto

Lösungen entstehen immer im WIR. Dort, wo sie für alle nützlich sind. 
Die neuen Kontomodelle von Raiffeisen OÖ sind sicher, modern und 
auf Ihre Zahlungsbedürfnisse angepasst. Immer zu besten Konditionen 
und mit einem jährlichen Bonus von bis zu 240,– Euro. So werden gute 
Lösungen für alle nützlich.

INSERAT
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